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Der Bundesrat 

 

 
Bundesratsbeschluss vom 24. August 2022 
 
 
Beschaffung von Impfstoff und Therapeutika gegen Affenpocken – Mittelbedarf 
Nachtragskredit II/2022 und Voranschlag 2023 sowie 
Änderung der Epidemienverordnung (Kostenübernahme bei Impfstoff und The-
rapeutika gegen Affenpocken) 
 
Aufgrund des Antrags des EDI vom XX August 2022, 
aufgrund der Ergebnisse des Mitberichtsverfahrens  
 
 
wird beschlossen: 
 
1. Das EDI (BAG) wird, in Zusammenarbeit mit dem VBS (Verteidigung), ermäch-

tigt, Kaufverträge mit für Impfstoffe und Therapeutika gegen Affenpocken abzu-
schliessen. 

 
2.  Das EDI (BAG) wird, in Zusammenarbeit mit dem VBS (Verteidigung), beauf-

tragt, mit einem Pre-Wholesaler die notwendigen Verträge und Qualitätssiche-
rungsvereinbarungen auszuarbeiten, sofern die einmalige Logistik nicht über 
die LBA/Armeeapotheke möglich ist. 

 
5.  Das EDI/BAG wird ermächtigt, für die Beschaffung von Impfstoffen und Arz-

neimitteln gegen Affenpocken für die Zivilbevölkerung im Rahmen des dringli-
chen Nachtrags II zum Voranschlag 2022 eine Aufstockung des Funktions-
aufwandes (A200.0001) um 8,76 Millionen Franken zu beantragen. Damit 
rasch Beschaffungsverträge unterzeichnet werden können, soll der gesamte 
Betrag mit Vorschuss beantragt werden. 

 
6.  Das EDI/BAG soll ermächtigt werden, die nötigen Mittel für die Finanzie-

rung von Impfstoff und Therapeutika gegen Affenpocken für die Zivilbevöl-
kerung durch den Bund im 2023 mittels Nachtragskredit I zum Voran-
schlag 2023 zu beantragen. Das EDI/BAG überprüft den Bedarf vor Ver-
abschiedung der Nachtragsbotschaft gemeinsam mit der EFV. 

 
9. Die Änderung der Epidemienverordnung wird gutgeheissen und tritt am ... in 

Kraft. 
 
10.  Der vorliegende Beschluss wird entklassifiziert und muss ab dem Beschlussda-

tum nicht mehr vertraulich behandelt werden. 
 
 
Veröffentlichung: 
Amtliche Sammlung (Ziff. 9) 
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Von:  BAG
An:  BAG;  BAG
Betreff: Feedback Telefonat mit S. - meine Fragen in GELB
Datum: Freitag, 20. Mai 2022 10:19:28

Liebe  und 
Hier ein kurzes Update von meinem Gespräch mit Hr  er ist erst am Nachmittag für
Fragen wieder erreichbar. Verzeiht mir, wenn ich den med. Jargon nicht immer treffe:
 

1.       Generation Impfstoff: genügend für die gesamte Bevölkerung vorhanden. Sehr starke
Nebenwirkungen. Müsste durch einen BR Entscheid freigegeben werden.

2.       Generations Impfstoff: identischer Impfstoff, Produktion entspricht modernerem
Produktionsverfahren

3.       Bavarian Nordic: auf Markt. Im  hat es Impfstoffe
(rund 60), für Labormitarbeitende, Zuständig ist Prof . Offen ist, ob es in Basel und
Genf ebenfalls noch Impfstoffe hat. Sollen wir dem nachgehen? Es bräuchte 2
Impfungen.
Für eine Ringimpfung wären gemäss 100'000 Impfstoffe notwendig (müsste
sicher nochmals verifiziert werden). Einschätzung von Herrn , dass der Zugang
schwierig sein dürfte.  Eine Dosis wäre ca. 125 CHF. Zur Beschaffung: wir hatten vor ein
paar Jahre diverse Sitzungen mit dem VBS um Impfstoff zu kaufen, 

.
 

Meine Frage was aus seiner Sicht bei einem ersten positiven Fall zu tun wäre:
Isolation/Quarantäne und CT. Die postexponentielle Prophylaxe wäre nach 2 bis 4 Tagen mit
dem Impfstoff noch möglich. Sollen wir in Zürich nachfragen, ob sie Impfstoff bereitstellen
würden?  Bei den vorhandenen Mengen wäre dies natürlich nur für eine sehr geringe Anzahl
Personen möglich.
 
Virostatika
Es gibt einzig TPox, nur von der EMA und FTA zugelassen. Die Zuständigen im BAG sind
kontaktiert (aber noch keine Rückmeldung) um hier mehr Infos einzuholen.
 
Ich habe Herrn  auch gesagt, dass wir für die Medienmitteilung eine Sprachregelung
haben müssen. Hier unser Vorschlag:
Kommunikation bzgl. Impfstoffe:
Impfstoffe der früheren Generation, welche bis in die 70er Jahren verimpft wurden, sind noch
wirksam. Für eine Verimpfung bräuchte es eine spezielle Bewilligung.  (Die Armee hat diese
eingelagert.)  
 
Ich würde nach eurem OK mit  das weitere Vorgehen besprechen, im VBS müsste man
über den Komm Chef gehen, dieser würde dann sicher nochmals auf Herrn zugehen.  
 
Danke für eure Rückmeldung und lieber Gruss, 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG
Abteilung Übertragbare Krankheiten 

Sektion Krisenbewältigung und Internationale Zusammenarbeit
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3003 Bern









autorisés sur le marché suisse. L’article 49 autorise des personnes (professionnels) à
importer des médicaments, vaccins sous des conditions prédéfinies. Le chef de la
pharmacie de l’armée est ce professionnel et sa clientèle est la population suisse.
L'art. 102 de la Constitution prévoit que des mesures préventives doivent être prises
pour faire face à une grave pénurie à laquelle l'économie n'est pas en mesure de
remédier par ses propres moyens, en dérogeant au besoin au principe de la liberté
économique.
 
A disposition,
 

 
De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mardi, 24 mai 2022 15:03
À : @bag.admin.ch>
Cc : 

Objet : AW: A: Folien für GL zu Affenpocken bis heute 16:00
 
Liebe 
 
Anbei findest Du die heute besprochene Folie mit einer zusätzlichen Empfehlung von
unserer Seite.
 
Auf den Share habe ich keinen Zugriff, daher schicke ich Dir meinen Input zur AG
Affenpocken per E-Mail. Ausserdem habe ich die IN der Armeeapotheke nochmals
gelesen. Sie gehen nicht auf gesetzliche Grundlagen ein. Eine Anwendung gemäss
Artikel 49 der AMBV wäre aber kompatibel (falls Swissmedic die Anwendung von 2000
Impfdosen und 1000 Therapien innerhalb der Armee als zulässig ansieht).
 
Lieber Gruss
 

 
Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Dienstag, 24. Mai 2022 09:42
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;
@bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: A: Folien für GL zu Affenpocken bis heute 16:00
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen
Darf ich euch bitten in der vorbereiteten Präsentation Inputs zu geben, Titel nur Vorschläge,
gerne ändern?  wird an der morgigen GL über Affenpocken informieren. Gerne nehmen wir
eure Inputs bis 16.00 entgegen. Falls die Präsentation gesperrt ist, gerne eure Folien  (im cc)
zustellen.
 
 





Von:  BAG
An:  BAG;  BAG;  BAG
Cc:
Betreff: Affenpocken Impfstoff
Datum: Mittwoch, 25. Mai 2022 20:26:49

Liebe alle
Ich hatte heute einen kurzen Austausch mit dem . Die Armee hat derzeit auch
keine 3. Generation Pockenimpfstoff, da die Bestellung die 2019 geplant war nicht zustande
gekommen ist, wegen fehlender Verfügbarkeit einer Charge mit ausreichender Haltbarkeit. Die
Armee ist aber weiterhin interessiert 3. Generation Pockenimpfstoff zu beschaffen und steht
einem koordinierten Vorgehen wohlgesinnt gegenüber, wenn man sich in angemessener Zeit
und Weise einigen kann.
Ich schätze es als sinnvoll ein, dieses Vorgehen zu prüfen, da eine grössere Bestellung allenfalls
interessanter ist, sowohl für uns (z.B. Preis) als eventuell auch für den Hersteller.
 
Die notwendigen Kontakte zu Armee bzw. Armeeapotheke bestehen ja bereits und können in
diesem Sinne reaktiviert werden.
 
Liebe Grüsse

 

 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG
Direktionsbereich Prävention und Gesundheitsversorgung

Schwarzenburgstr. 157, CH-3003 Bern

info@bag.admin.ch
www.bag.admin.ch
 
 





Von:  BAG
An:  BAG
Cc
Betreff: AW: Fragen zu den gesetzlichen Grundlagen Import/Inverkehrbringung/Rückvergütung für Monkeypox

Impfstoffe und Arzneimittel
Datum: Dienstag, 31. Mai 2022 10:35:04

Liebe 
 
Nach Art. 9 HMG dürfen verwendungsfertige Arzneimittel nur in Verkehr gebracht
werden, wenn sie von SMC zugelassen sind, wobei Abs. 2 Ausnahmen vorsieht.  Art.
20 HMG bzw. Art. 49 AMBV sieht ausserdem vor, dass Fachpersonen in gewissen
Situationen nicht zugelassene verwendungsfertige Arzneimittel einführen (und
abgeben) dürfen.
 
Eine Abweichung vom in den Art. 9 bzw. 20 HMG genannten Grundsätzen bedingt eine
spezialgesetzliche Grundlage (lex specialis). Eine solche wurde beispielsweise mit dem
Covid-19-Gesetz geschaffen (Art. 3 Abs. 2 lit. c), wobei dieses auf Verordnungsstufe
konkretisiert wurde (Art. 21 f. Covid-19-Vo3), wonach nach Einreichung eines
Zulassungsgesuches ein Arzneimittel bereits vor dem Zulassungsentscheid in Verkehr
gebracht bzw. vor Zulassung eingeführt werden darf.
 
Zu den Fragen:
 

1 und 4: Es bräuchte eine lex specialis (analog Art. 3 Abs. 2 Covid-19-Gesetz und
Art. 22 Covid-19 Vo3).

 
2 und 5: Es bräuchte eine lex specialis (analog Art. 3 Abs. 2 Covid-19-Gesetz und
Art. 21 Covid-19 Vo3).

 
7: Wenn die Armeeapotheke in diesem Kontext eine Rolle haben soll (Einfuhr,
Logistik), muss man das bei der Formulierung allfälliger Spezialbestimmungen
berücksichtigen. Mit der Antwort von Herrn Cimini scheint es einen Weg zu
geben, der keine Schaffung einer gesetzl. Grundlage bedingt.
 

3 und 6: von KUV zu beantworten.
 
 
Aufgrund der aktuellen Einschätzung erachten wir derzeit die Schaffung eines
Spezialgesetzes für Affenpocken als nicht gerechtfertigt.
 
 
Liebe Grüsse

 
 

Von: bag.admin.ch> 
Gesendet: Montag, 30. Mai 2022 17:27
An: bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc: 







Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2022 16:35
An: @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: RE: (operationell): EDI BR Infonotiz Affenpocken

Chère 

Merci pour tes retours que nous allons intégrer. Nous n’avons pas fait de
communication des nouveaux cas sur le we. Les cas sont annoncés du lundi au
vendredi à l’interne et vers l’externe. J’ai malheureusement oublié de t’informer de cette
décision vendredi. J’espère que cela est en ordre de renoncer à ce travail sur le we. Je
vais m’assurer que tu reçoives ces informations les jours ouvrables.

La notice d’information contient les informations disponibles ce soir. Il est possible
qu’une personne se soit infectée en Suisse mais cette information n’est pas confirmée.
Nous attendons des informations du canton de Genève qui n’arrive pour l’instant pas à
joindre le cas. Nous devons néanmoins nous attendre dans ces prochains jours à avoir
des cas infectés sur sol suisse.

A disposition,

De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mardi, 7 juin 2022 16:18
À : @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc : 



Objet : AW: (operationell): EDI BR Infonotiz Affenpocken
 
Lieber 
Gemäss Informationen des GS soll mit der Beschaffung noch zugewartet werden, darauf bitte
Bezug nehmen und sagen, dass wir empfehlen via Armeeapotheke zu besorgen. Fragen ans GS
etwas anders formulieren:

-          Das BAG empfiehlt, dass sowohl Impfstoff als auch Medikamente gegen Affenpocken
beschafft werden sollen, im Idealfall gemeinsam mit der Armee, resp. so, dass für die
Zivilbevölkerung auf Bestände der Armee zurückgegriffen werden können. Ist das GS EDI
einverstanden, dass wir entsprechende Abklärungen (Anzahl Dosen, Vorgehen
Beschaffung, Zulassung) vornehmen?

 
Liebe 
Seit ein paar Tagen kriege ich die Informationen betr. neuen Zahlen Schweiz nicht mehr. Danke
dass du sicherstellst, dass ich auf den Verteilern bin. Mich interessiert auch Ansteckungsort, Alter
sowie MSM oder nicht. Danke dass ihr mir mehr sagt über den Fall, der sich in der Schweiz
angesteckt hat.
 
Anbei noch ein paar Kommentare zur IN.
 
Herzlichen Gruss

 

Von:  BAG < @bag.admin.ch> 
Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2022 15:20
An:  BAG < @bag.admin.ch>
Cc: >
Betreff: AW: (operationell): EDI BR Infonotiz Affenpocken
 
Liebe 
 
Ich habe zusammen mit Céline die Notiz noch auf die richtige Vorlage angepasst (siehe Beilage,
Informationsnotiz an Gesamtbundesrat). Daher können aber die Fragen an das GS EDI nicht
mehr integriert werden. Bist du einverstanden, wenn wir dazu ein Mail in deinem Namen an das
GS EDI vorbereiten?
 
Es handelt sich um folgendes Kapitel:
Fragen und Anträge des BAG an das GS-EDI

•       Wünscht das GS-EDI eine zentrale Beschaffung von Impfstoffen und
Arzneimitteln für Affenpocken für die Zivilbevölkerung?

a)    Als Beschaffung für Zivilbevölkerung und Armeeangehörige (favorisierte
Option: Armee beschafft mit Möglichkeit der Nutzung durch die
Zivilbevölkerung).

b)    Als unabhängige Beschaffung für die Zivilbevölkerung. 

a.     Anzahl Impfstoffdosen 5’000-10'000 Dosen, dies entspricht etwa





Nordic an dessen Hauptsitz in Dänemark produziert.
 
Bei Fragen stehe ich zur Verfügung.
 
Herzliche Grüsse
 
 

 
Sektion Krisenbewältigung und internationale Zusammenarbeit
Abteilung Übertragbare Krankheiten (MT)
 
Eidg. Departement des Innern
Bundesamt für Gesundheit
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3011 Bern, Schweiz

www.bag.admin.ch
 

 
 
 
 
 
 

From: @bag.admin.ch> 
Sent: Dienstag, 7. Juni 2022 11:56
To:  @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>
Cc: 

Subject: RE: 220607_EDI_BR Infonotiz Affenpocken Entwurf_V15
 
Chers tous,
 
J’ai reçu l’information que nous avions actuellement peut-être le premier cas de
transmission en Suisse. Je propose que cette information ne soit pas intégrée dans
cette note car l’information est encore lacunaire.
 
Si cela apparait dans la presse d’ici demain, le GS-EDI pourra toujours l’intégrer s’il le
souhaite.
 
Cette version peut donc partir.
 
Cordialement,

 



De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mardi, 7 juin 2022 11:49
À : @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc : 

Objet : RE: 220607_EDI_BR Infonotiz Affenpocken Entwurf_V15
Importance : Haute
 
Lieber 
 
Danke für die Inputs. Ich habe diese nun in eine neue Version (V15) integriert.  Beitrag zu
den aktuellen Fallzahlen in der Schweiz ist ebenfalls berücksichtigt.
 
Wie sieht das weitere Vorgehen aus? Soll ich diese Version an  senden oder
fehlen noch weitere Inputs?
 
Danke für eine kurze Rückmeldung.
 
Liebe Grüsse

 

From: @bag.admin.ch> 
Sent: Dienstag, 7. Juni 2022 11:15
To: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc: 

Subject: AW: 220607_EDI_BR Infonotiz Affenpocken Entwurf_V14
 
Liebe 
 
Wir haben unseren Input zur Beschaffung aufgrund des letzten Feedbacks der
Armeeapotheke und Anne bereinigt. Die beiliegende Version 13 baut auf der Version 12
auf. Wir haben nur den Abschnitte 4 bis 6 bearbeitet.
 
Könntest Du bitte unsere Version mit Deiner aktuellen Version zusammenführen?
 
Lieber Gruss
 

 
Von @bag.admin.ch> 
Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2022 09:59



An: @bag.admin.ch>; 
@bag.admin.ch>

Cc: 

Betreff: 220607_EDI_BR Infonotiz Affenpocken Entwurf_V14
 
Liebe Kollegen
 
Anbei die angepasste Infonotiz Affenpocken.  Sie ist auch hier abgelegt. Die Fallzahlen global sind
aktualisiert.
 

könntest du bitte den Para auf S. 1 -  «In der Schweiz wurden bis zum 6. Juni
2022 11 laborbestätigte Affenpocken-Fälle gemeldet. Der Expositionsort ist bei allen Betroffenen
im Ausland (Spanien und London). Ihre Symptome sind mild und bislang wurde kein Fall
hospitalisiert.» noch kontrollieren?
 
Bei Fragen stehe ich zur Verfügung.
 
Herzliche Grüsse

 
 

 
Sektion Krisenbewältigung und internationale Zusammenarbeit
Abteilung Übertragbare Krankheiten (MT)
 
Eidg. Departement des Innern
Bundesamt für Gesundheit
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3011 Bern, Schweiz

www.bag.admin.ch
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Von:  BAG
An:  BAG
Cc:
Betreff: AW: Fragen zu Impfstoff Affenpocken
Datum: Donnerstag, 9. Juni 2022 16:30:15
Anlagen: image003.jpg

Liebe 
 
Die Beschaffung der Affenpocken-Impfstoffe muss durch die AApot erfolgen. Die AApot verfügt aber
aktuell über keinen Kredit zur Beschaffung dieser Impfstoffe.
 
Wie in der beiliegenden Notiz auf Seite 6 beschrieben, müssen die Ressourcen beim Bundesrat und
Parlament (in ausserordentlich dringendem Fall bei der FinDel) beantragt werden:

 
NB: Für die Erarbeitung eines allfälligen BRA müsste die AApot frühzeitig einbezogen werden.
 
Liebe Grüsse

 
 
Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Donnerstag, 9. Juni 2022 15:06
An:  BAG < @bag.admin.ch>;  BAG
< r@bag.admin.ch>;  BAG @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: Fragen zu Impfstoff Affenpocken
 
Liebe , lieber , lieber 
darf ich euch bitten uns bis morgen Mittag zu untenstehenden Fragen, welche uns vom GS im
Zusammenhang mit der Erstellung der Infonotiz für den BR gestellt wurden, eine Rückmeldung
zu machen? Wir übernehmen die Konsolidierung der Antworten an  und .
Mit einem lieben Gruss, 
 
@ , ich rufe dich noch an
 
Impfung:

-          Wie lang ist die Haltbarkeit? 
-          Können wir für 1 Mio. selber entscheiden oder müssen wir in BR und FinDel? 
-          Können wir mit anderen Ländern beschaffen? 
-          Können Spitäler/Ärzte direkt einkaufen? Ist es möglich, dass Bavarian Nordic nur noch

an Staaten verkauft? 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG
Abteilung Übertragbare Krankheiten 





Von:  BAG
An:  BAG
Cc:
Betreff: FW: Fragen zu Impfstoff Affenpocken -  merci de contrôler et de me donner feu vert pour l"envoie

à 
Datum: Freitag, 10. Juni 2022 13:15:57
Anlagen: image002.jpg
Dringlichkeit: Hoch

Liebe
 
Alle Antworten sind nun beisammen. Kannst du bitte noch kurz kontrollieren und mir dann
grünes Licht geben? Würde die Antworten dann in deinem Namen an und 
weiterleiten.
 
Merci!
 
Bon après-midi

 
 
-            Wie lang ist die Haltbarkeit?
2 Jahre bei -20 °C ± 5 °C
5 Jahre bei -50 °C ± 10 °C
5 Jahre bei -80 °C ± 10 °C.
 
-            Können wir für 1 Mio. selber entscheiden oder müssen wir in BR und FinDel?
Die Beschaffung der Affenpocken-Impfstoffe muss durch die AApot erfolgen. Die AApot verfügt aber
aktuell über keinen Kredit zur Beschaffung dieser Impfstoffe.
 
Wie in der beiliegenden Notiz auf Seite 6 beschrieben, müssen die Ressourcen beim Bundesrat und
Parlament (in ausserordentlich dringendem Fall bei der FinDel) beantragt werden:

 
NB: Für die Erarbeitung eines allfälligen BRA müsste die AApot frühzeitig einbezogen werden.
 
-            Können wir mit anderen Ländern beschaffen?
Die Option einer Beschaffung mit anderen Ländern kann bei Bedarf geklärt werden. Der effizienteste
Weg wäre eine direkte Beschaffung. Eine Beschaffung mit anderen Staaten macht nur dann Sinn,
wenn es mengenmässig oder aus Zugangsgründen keine andere Option gibt. Dies ist im
vorliegenden Thema gemäss unserer Kenntnis BAG INT nicht der Fall. Eine Anfrage an die EU zur
Teilnahme an der gemeinsamen EU-Beschaffung wäre der schwierigste Weg, und BAG INT erachtet
dies zum jetzigen Zeitpunkt aufgrund der politischen Umstände als nicht opportun.
 
 
-            Können Spitäler/Ärzte direkt einkaufen?
 
Ja, das wurde in der Vergangenheit von Bavarian Nordic für den eigenen
Bedarf (konform mit AMBV Art. 49) beliefert.

 
-            Ist es möglich, dass Bavarian Nordic nur noch an Staaten verkauft?







Von:  BAG
An:  BAG
Cc:
Betreff: AW: Re : AW: Affenpocken
Datum: Montag, 13. Juni 2022 09:24:33

Chère 
Merci beaucoup. Le GS veut attendre la décision du parlement concernant le budget pour les vaccins covid,
aujourd’hui, j’espère. Après cela il faut qu’on rediscute avec le GS.
Armée est exclue pour eux, il faut donc trouver une autre solution. Si une autre bonne solution n’existe pas, il
faut rediscuter l’armée aussi.
Merci pour vos préparations, je suis d’accord avec la direction. N’hésite pas à me téléphoner (portable) si t’as
besoin d’autre chose.
Bonne journée.

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Montag, 13. Juni 2022 07:03
An: @bag.admin.ch>
Cc: 
Betreff: Re : AW: Affenpocken

Chère ,

Quelques informations pour le briefing:

La stratégie de vaccination développée avec est une stratégie de vaccination des personnes avec un haut
risque d’exposition (Ringimpfung). L’objectif est de contrôler l’épidémie pour éviter l’impact sur la population
plus vulnérable (femme enceinte et enfant).

Nous avons estimé le nombre de personnes potentiellement infectées à 500 et le nombre de personnes à
vacciner à 2’000 mais en cas d’exposition répétées, une deuxième dose est indiquée. Nous arrivons donc à
4’000 doses.

Mais Bavarian Nordic ne rentre pas en matière pour des livraisons de moins de 5’000 doses. 

L’Allemagne propose de vacciner en plus tous les hommes qui ont des relations sexuelles avec des
hommes. Une telle stratégie posent beaucoup de problèmes (éthiques notamment) et il n’y a pour l’instant pas
de recommandations internationales qui vont dans ce sens. Je ne sais donc pas si cette proposition va passer la
rampe de là consultations.

A ma connaissance, aucun pays n’a le nombre de doses de vaccin pour une telle stratégie. Il faudra
probablement plusieurs mois/années pour mettre cela en place. Cela n’est pour l’instant pas possible en Suisse,
le vaccin n’étant pas autorisé. Nous allons néanmoins explorer cette piste.

Nous suivons attentivement les discussions internationales ainsi que les différentes recommandations de
l’OMS, de l’ECDC et du CDC ainsi que des pays principaux. Celles-ci sont intégrées dans nos réflexions/travaux.

La rédaction des recommandations de vaccination est réalisée par une personne de ma section, tous les
documents passent donc en clearance chez moi. Il n’y a donc pas de danger que  recommande quelque
chose qui ne puisse pas être mis en œuvre.

Nous restons de l’avis que la Suisse doit acquérir ces 5’000 doses de vaccin. Nous allons encore encore évaluer
avec  les autres moyens que la pharmacie de l’armée. Tu as encore reçu de sa part vendredi un
document avec les premiers éléments de réponse. Je t’ai renvoyé cet e-mail à toute fin utile.



Je n’ai personnellement pas compris la position du GS-EDI et la raison pour laquelle ils ne souhaitent pas
acquérir ces vaccins. Je ne sais pas si c’est la commande elle-même qui pose problèmes et si c’est le moyen (via
la pharmacie de l’armée). Si tu pouvais clarifier cela, ça nous serait très utile.

Je suis à disposition par téléphone dès 7:50 si tu veux des éléments d’informations supplémentaires. Nous
pourrions peut-être aussi refaire une séance avec  et  pour que nous puissions t’informer plus en
détail sur ce dossier.

Un bon début de semaine.

Cordialement,

 

PS: souhaites-tu que nous mettions  dans le loop? Je l’ai enlevé de cet échange car il s’agit
d’informations confidentielles mais nous pouvons l’intégrer officiellement dans le groupe de travail si tu le
souhaites. Il devrait alors recevoir un mandat dans ce sens.



From:  BAG
To:  BAG
Cc:
Subject: AW: Affenpocken-Impfstoff: Bitte um Input bis 14 h
Date: Mittwoch, 22. Juni 2022 13:57:16

Liebe Alle

Die OKP übernimmt die präventiven Leistungen dann, wenn die folgenden Voraussetzung erfüllt sind:
• Massnahmen für in erhöhtem Masse gefährdete versicherte Personen (schwere Verläufe,

lebensbedrohlich)
• Leistung ist nach WZW-Prüfung mit Beschluss EDI in KLV Art. 12a aufgenommen
• Impfstoff verfügt über Swissmedic-Zulassung
• Impfstoff ist auf Spezialitätenliste (SL) aufgenommen oder es wurde seitens Tarifpartner eine

pauschale Vergütung vereinbart.

Bis diese Bedingungen erfüllt sind, ist die Voraussetzung nach Art. 73 Abs. 2 nicht gegeben und die
Finanzierung durch den Bund nach Art. 73 Abs. 3 EpG kommt zum Zug

Hoffe das hilft

Gruss 

Von:  BAG @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 22. Juni 2022 13:47
An: @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: WG: Affenpocken-Impfstoff: Bitte um Input bis 14 h

Lieber 

Könntest du in Bezug auf die Kostenübernahme OKP Input geben? Danke!

Lg, 

Von @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 22. Juni 2022 13:16
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: Affenpocken-Impfstoff: Bitte um Input bis 14 h

Liebe alle,

, ich habe Deine Frage gesehen und unten versucht etwas limitiert Stellung zu
beziehen. Text habe ich im Email unten von 12:14 direkt hineingeschrieben

 hinter der Frage steht ein Vergütungsthema. Ich habe das Thema versucht im
Text unten beschreiben. Könntest Du dazu Stellung beziehen?

Lieber Gruss



Von:  BAG
An:  BAG;  BAG;  BAG
Betreff: FW: Affenpocken-Impfstoff: Bitte um Input bis 14 h
Datum: Mittwoch, 22. Juni 2022 14:15:33
Dringlichkeit: Hoch

Hier nochmals alle Fragen/Antworten zusammengestellt. Kann das nun so an  oder wünscht
Ihr noch Änderungen? Danke für eine Rückmeldung bis 15h.
Liebe Grüsse, 

Rechtliche Grundlagen:
- Die Beschaffung und allfällige Vergütung für die Zivilbevölkerung durch den Bund ist gestützt

auf Artikel 44 i. V. m. Artikel 73 Epidemiengesetz möglich.
- Für den Import und die Inverkehrbringung vor einer Marktzulassung durch Swissmedic kann

momentan nur auf Artikel 49 AMBV zurückgegriffen werden. Die Armeeapotheke hat nach
Rücksprache mit Swissmedic eine Betriebsbewilligung mit der Ergänzung für die Bewältigung
von Krisensituationen, so dass sie ebenfalls gestützt auf Art. 49 AMBV im Auftrag vom Bund
Arzneimittel einführen und an behandelnde Ärzte/Ärztinnen weitergeben darf. Für die
Affenpockenimpfstoffe ist entsprechend eine Beschaffung und anschliessende Abgabe durch
die Armeeapotheke möglich. Die Armeeapotheke vertreibt keine Heilmittel direkt an
behandelnde Ärzte/Ärztinnen. Eine Versorgung der Zivilbevölkerung analog zum Vertrieb des
Covid-19 Arzneimittels Paxlovid ist in Abklärung.

Antwort auf Frage, weshalb öffentlich beschafft werden muss: In der Schweiz sind derzeit weder
der Impfstoff gegen noch ein geeignetes Arzneimittel zur Therapie der Affenpocken zugelassen.

Zur Frage, wer beschafft:

1. Die Armeeapotheke bestellt bei Bavarian Nordic. Das BAG zieht diese Option vor.

2. Bestellung durch das : Zwischen  und dem 
bestand bis vor Kurzem ein Abkommen für kleinere Mengen von Jynneos®. Dieses ist
jedoch nicht mehr gültig und müsste erneuert oder verlängert werden.  wäre
in diesem Fall einverstanden, 1’000-2'000 Dosen an das  zu liefern. Voraussichtlich
müssten alle Impfungen im durchgeführt werden. Ausnahmen wären mit Swissmedic
abzusprechen. Die Beschaffung des Impfstoffs müsste durch den Bund finanziert werden. Es
müsste noch geklärt werden, ob die Dosen lagern kann. Diese Option erachtet das BAG
als schwierig umzusetzen.

Frage «Wer zahlt? Entrichtet der Bund einen Kaufpreis oder lediglich eine
Reservationsgebühr mit Abnahmegarantie etc.»
Der Bund bezahlt den Kaufpreis. Ein Reservationsvertrag mit Abnahmegarantie ist aufgrund der
fehlenden Zulassung nicht möglich.

Situation bei der Vergütung:
Die OKP übernimmt die präventiven Leistungen dann, wenn die folgenden Voraussetzung erfüllt sind:

• Massnahmen für in erhöhtem Masse gefährdete versicherte Personen (schwere Verläufe,
lebensbedrohlich)

• Leistung ist nach WZW-Prüfung mit Beschluss EDI in KLV Art. 12a aufgenommen
• Impfstoff verfügt über Swissmedic-Zulassung
• Impfstoff ist auf Spezialitätenliste (SL) aufgenommen oder es wurde seitens Tarifpartner eine

pauschale Vergütung vereinbart.

Bis diese Bedingungen erfüllt sind, ist die Voraussetzung nach Art. 73 Abs. 2 nicht gegeben und die
Finanzierung durch den Bund nach Art. 73 Abs. 3 EpG kommt zum Zug.



From: @bag.admin.ch> 
Sent: Mittwoch, 22. Juni 2022 12:03
To @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>; 
@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>
Subject: WG: Affenpocken-Impfstoff
Importance: High

Liebe Alle

Ich habe eben (nochmals) mit der EFV telefoniert. Zur Klärung den unten gelb
markierten Fragestellung muss braucht der Rechtsdienst der EFV folgende
Informationen:

• Auf welcher gesetzlichen Grundlage das BAG die Beschaffungen vornehmen will
(EpG?, LVG? d.h. Pflichtlagervertrag oder wenn dringend Art. 31 Abs. 3 LVG)

• Weshalb ist eine öffentliche Beschaffung notwendig und wie soll sie abgewickelt
werden: Wer beschafft und auf welcher Grundlage: Armeeapotheke oder Dritte?
Wer zahlt? Entrichtet der Bund einen Kaufpreis oder lediglich eine
Reservationsgebühr mit Abnahmegarantie etc).

Gestützt auf unsere Angaben kann die EFV bzw. deren Rechtsdient die
Finanzierungsfragen klären.

Liebe Grüsse







Cordialement,

De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : jeudi, 23 juin 2022 11:56
À : @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;
@bag.admin.ch>

Cc : 

Objet : WG: Rückmeldung zur Beschaffung Impfstoff gegen Affenpocken
Importance : Haute

Liebe alle
Das GS ist der Meinung, dass es keinen BRA braucht, nach den Inputs der . Was ist eure
Einschätzung? Können wir die zusätzlichen Gelder stemmen?
Danke , dass ihr das mit Rechtsdienst und Finanzen klärt. Wir müssen heute
Nachmittag wissen, ob es einen BRA braucht. Wir können uns auch gemeinsam mit GS
austauschen, muss einfach heute noch sein.
Besten Dank und herzlichen Gruss

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Donnerstag, 23. Juni 2022 09:28
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>; 
@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;

@bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: WG: Rückmeldung zur Beschaffung Impfstoff gegen Affenpocken
Priorität: Hoch

Liebe Alle
Untenstehend die Rückmeldung der zur Beschaffung von Impfstoffen gegen
Affenpocken.
LG 





Von:  BAG
An:  BAG
Betreff: AW: Impfstoffbeschaffung MPX: Infonotiz an den Bundesrat - bitte um Prüfung und Ergänzung bis heute

17h
Datum: Dienstag, 26. Juli 2022 09:40:25
Anlagen: image001.png

image002.png
image003.png
image004.jpg
image005.png
image006.png

Liebe 
Daran soll es nicht scheitern, aber ich würde dann noch mit  reden, der mir eigentlich
sagte, dass das Abrechnen lächerlich sein, bei so vielen Dosen. Dennoch bitte Bezahlung durch
uns vorbereiten.
Danke und herzlichen Gruss

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Dienstag, 26. Juli 2022 09:37
An: @bag.admin.ch>
Betreff: RE: Impfstoffbeschaffung MPX: Infonotiz an den Bundesrat - bitte um Prüfung und
Ergänzung bis heute 17h
 
Chère ,
 
Mon impression est que l’armée va nous demander de « payer les doses » qu’ils mettront à
disposition de la population. Il me semble que l’on devrait aller dans ce sens et demander un
Nachtragskredite.
 
Merci de me donner ton feu vert.
 
Cordialement,

 

De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mardi, 26 juillet 2022 09:03
À : @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc : @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>
Objet : AW: Impfstoffbeschaffung MPX: Infonotiz an den Bundesrat - bitte um Prüfung und
Ergänzung bis heute 17h
 
Liebe Alle
Ich bin daran, unsere Nachtragskredite II/2022 vorzubereiten.
Frage: Werden wir für die Beschaffung von Affenpocken-Impfstoff einen Nachtragskredit 2022
beantragen müssen?
Wenn ja, müsste ein entsprechender Ressourcenantrag in der Bundesratssitzung vom 31.08.2022
behandelt werden. Danach erstellt die EFV die Botschaft zum Nachtragskredit II/2022, welche der
Bundesrat am 16.09.2022 verabschieden wird.
Lieber Gruss, 



 
 

Von:  BAG 
Gesendet: Dienstag, 28. Juni 2022 07:19
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: Impfstoffbeschaffung MPX: Infonotiz an den Bundesrat - bitte um Prüfung und
Ergänzung bis heute 17h
 
Liebe 
Ich habe im Kapitel 8 noch eine Ergänzung eingefügt: In der Aktennotiz sollte meines Erachtens der
grün markierte Text eingefügt werden. Die weiteren Textvorschläge gelten für den BRA (sind also in
der Notiz zu löschen).
Komm bei Fragen oder Unklarheiten auf mich zu.
LG 
 
 

Von:  BAG 
Gesendet: Montag, 27. Juni 2022 18:12
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: Impfstoffbeschaffung MPX: Infonotiz an den Bundesrat - bitte um Prüfung und
Ergänzung bis heute 17h
 
Liebe 
Ich habe im Kapitel «Finanzielle und personelle Auswirkungen» Formulierungen für die drei zur
Diskussion stehenden Varianten eingefügt. Hoffe, das dient fürs Erste ...
LG
 
 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Montag, 27. Juni 2022 12:11
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: Impfstoffbeschaffung MPX: Infonotiz an den Bundesrat - bitte um Prüfung und
Ergänzung bis heute 17h
Priorität: Hoch
 
Liebe alle
 
Gestützt auf die Aktennotiz an  vom 21.6. sowie die Besprechung mit  und GS-EDI vom
23.6.2022 habe ich einen ersten Entwurf Infonotiz an Gesamtbundesrat erstellt.
Darf ich euch bitten, diese zu prüfen und insb. die Aspekte zur Finanzierung zu ergänzen (S. 3)?
Danke für eine erste Rückmeldung bis heute 17 h.
 



Zum Dokument geht es hier.
 
Vielen Dank!
 
Liebe Grüsse

 
 

 
Sektion Krisenbewältigung und internationale Zusammenarbeit
Abteilung Übertragbare Krankheiten (MT)
 
Eidg. Departement des Innern
Bundesamt für Gesundheit
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3011 Bern, Schweiz

www.bag.admin.ch
 

 
 
 
 











Vor der Anwendung sollte die Durchstechflasche mindestens 30 Sekunden lang sanft geschwenkt werden. Zur Injektion
wird eine Dosis von 0,5 ml in eine Spritze aufgezogen. Sie enthält mindestens 5 x 107 Infektiöse Einheiten Modifiziertes
Vacciniavirus Ankara – Bavarian-Nordic-Lebendvirus.  Nach dem Auftauen sollte der Impfstoff sofort verwendet
werden. Wurde er jedoch zuvor bei -20 °C +/- 5 °C gelagert, kann er für bis zu acht Wochen bei 2 °C bis 8 °C im
Dunkeln gelagert werden.
 
Kontakte bei GDK:

 

 
 
Liebe Grüsse

 und 

 

Von:  BAG < @bag.admin.ch> 
Gesendet: Montag, 8. August 2022 09:18
An:  BAG @bag.admin.ch>
Cc: 

 
Bundesratsantrag und Beschlussdispositiv Impfstoffbeschaffung MPX
 
Liebi 
 
Ich habe mich mit  austauschen können. Da die Covid-Pauschalen auf Vertragsverhandlungen
basieren, haben wir keine Plausibilisierungen. Plausibilisierungen bestehen einzig in Bezug auf die Apotheker-
Pauschale.
 
Aus unserer Sicht müsstet ihr mit  von der GDK Kontakt aufnehmen und mit ihm die aktuellen
Covid-Pauschalen
 
20 Franken für Impfungen in Impfzentren, in Spitälern und durch mobile Equipen;
29 Franken für Impfungen in Arztpraxen;
Fr. 40.45 für Impfungen in Arztpraxen bei Kindern bis zum vollendeten 11. Altersjahr.
 
durchgehen bzw.  in Bezug auf die Affenpocken-Impfung diskutieren, d.h. ob die Covid-Pauschalen 1:1 für die
Affenpocken eingesetzt oder angepasst werden sollen. Auch in Abhängigkeit davon, wer impfen soll und wie
der Abrechnungsweg stattfinden soll. Es wäre sicherlich sinnvoll, die GDK abzuholen, anstatt direkt per
Verordnung ohne Rücksprache mit den Stakeholdern die Pauschalen zu fixieren.
 
Liebi Grüess, 
 
 
 
 
 
 
 

Von:  BAG < @bag.admin.ch> 



Gesendet: Sonntag, 7. August 2022 12:29
An: BAG < @bag.admin.ch>;  BAG

@bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: Operationell; Bitte um Stellungnahme bis am 8.8., 0900 h): Entwurf
Bundesratsantrag und Beschlussdispositiv Impfstoffbeschaffung MPX
 
Liebe alle

 
Ich habe nun meine Kommentare und Ergänzungen auch beigefügt.

 
Liebe Grüsse 

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Sonntag, 7. August 2022 08:26
An: @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: Operationell; Bitte um Stellungnahme bis am 8.8., 0900 h): Entwurf
Bundesratsantrag und Beschlussdispositiv Impfstoffbeschaffung MPX
 
Liebe 
 
Meine wenigen Ergänzungen sind drin. Zu den Fragen von  zu den rechtlichen Grundlagen betr. Vergütung
via KVG der Therapeutika kann ich nichts beitragen,  und Co. werden diese sicher anschauen
und beantworten können.
 
LG, 
 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Samstag, 6. August 2022 15:41
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;
@bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;
@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;

@bag.admin.ch>;  BAG



Cc: 

Betreff: AW: Operationell; Bitte um Stellungnahme bis am 8.8., 0900 h): Entwurf
Bundesratsantrag und Beschlussdispositiv Impfstoffbeschaffung MPX
 
Liebe alle
 
Ich habe meine Kommentare und Anpassungen im Dokument unter dem Link unten eingefügt.
 
Beste Grüsse

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Samstag, 6. August 2022 14:08
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;
@bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>; 
@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;

@bag.admin.ch>; 
@bag.admin.ch>

Cc: 

Betreff: RE: Operationell; Bitte um Stellungnahme bis am 8.8., 0900 h): Entwurf
Bundesratsantrag und Beschlussdispositiv Impfstoffbeschaffung MPX
Priorität: Hoch
 
Liebe alle
 
Hier die neuen Links. Bitte auf dieser Version arbeiten und bis am Montag, 8.8.2022 um 0900 h
anpassen.
 
Bundesratsantrag
Beschlussdispositiv
 
Vielen Dank!
 
Liebe Grüsse

 

From: @bag.admin.ch> 



Sent: Samstag, 6. August 2022 12:19
To: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc: 

Subject: AW: Operationell: Entwurf Bundesratsantrag und Beschlussdispositiv
Impfstoffbeschaffung MPX
Importance: High
 
Liebe 
Besten Dank für den guten Antrag. Es fehlen aber leider noch einige Informationen (vgl. meine
Kommentare). Einiges davon hab ich ja schon vor längerer Zeit mal nachgefragt und ich gehe
davon aus, dass die Informationen dazu vorliegen.
Betreffend Finanzierung unbedingt via DTS mit der EFV klären.
Betreffend rechtlicher Grundlagen habe ich auch noch ein paar Fragen, insbesondere betr.
Vergütung über die Kassen der Therapeutika. Ich nehme deshalb  und  ins cc. Zu
der Frage braucht es noch einige Klärung.
Eure Fragen habe ich direkt unten in rot beantwortet.
Meldet euch falls am Wochenende noch Fragen auftauchen. Ihr erreicht mich unter 

Besten Dank und herzlichen Gruss

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Freitag, 5. August 2022 17:02
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: Operationell: Entwurf Bundesratsantrag und Beschlussdispositiv Impfstoffbeschaffung
MPX
Priorität: Hoch
 
Liebe  Liebe 
 
Ihr findet dieser E-Mail angefügt den ersten Entwurf Bundesratsantrag sowie Beschlussdispositiv für die
Beschaffung von 10'000 Impfdosen gegen Affenpocken. Dies mit der Bitte um Stellungnahme an mich und

 wenn möglich übers Wochenende.
 
Wenn möglich bitte direkt in den Dokumenten auf dem Share arbeiten:
Bundesratsantrag
Beschlussdispositiv
 
Wir sind so aufgestellt, dass wir am Wochenende bei Bedarf mit den relevanten BAG-Experten kurzfristig
Kontakt aufnehmen und mit ihnen offene Punkte/Fragen bereinigen könnten. Damit hätten wir idealerweise am



Montagmorgen bereits eine erste revidierte Fassung, die am Nachmittag ans GS-EDI weitergeleitet werden
kann.
 
Frage vom Team Versorgungssicherheit:
Da wir bei einem Kauf auf jeden Fall die Armeeapotheke involvieren müssen, müssten wir wissen, ob der BRA
erst nach den Inputs des GS-EDI an die AApot versendet werden soll oder umgekehrt. Bitte klärt, ob der BRA
Draft zuerst zum GS EDI oder zur AApot muss.
Falls der BRA zuerst noch nur AApot muss, ist Montagabend nicht realistisch, da wir zuerst warten müssen, bis
das VBS über unsere neue Strategie informiert worden ist. Danach müssen wir auch das Gespräch mit den
Kollegen der AApot suchen, sie wissen ja noch von nichts.
Ich schlage vor, dass das Geschäft sehr rasch ans GS geht und parallel zur AApot.
 
Input von  zur Finanzierung: Ich habe meine Ergänzungen im Kapitel 6 und 7 eingetragen (ohne
Zahlen, da diese noch nicht vorliegen). Bitte beachten: Im ordentlichen Prozess würde der Verpflichtungskredit
und der Zahlungskredit 2022 erst Mitte Dezember gesprochen. Deshalb habe ich vorgesehen, einen dringlichen
Prozess einzuberufen. Dies muss aber mit dem GS EDI und der EFV geklärt werden. Im Weiteren muss mit dem
VBS und der EFV geklärt werden, auf welchen Krediten die Mittel beantragt werden müssen (die Covid-Kredite
dürften für Affenpocken nicht gelten; gut möglich, dass die EFV neue Kredite wird eröffnen müssen).
Fazit: Der Antrag und der Prozess müssen unbedingt vor der Ämterkonsultation mit dem VBS und der EFV
abgestimmt werden!
Absolut, das sehe ich auch so (vgl. meine Kommentare im Text)
 
Darf ich euch bitten, uns Eure Einschätzung zukommen zu lassen?
 
Ich bin am Wochenende online und auch auf dem Mobil erreichbar: 
 
Herzliche Grüsse

 

 
Sektion Krisenbewältigung und internationale Zusammenarbeit
Abteilung Übertragbare Krankheiten (MT)
 
Eidg. Departement des Innern
Bundesamt für Gesundheit
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3011 Bern, Schweiz

www.bag.admin.ch
 

 
 
 
 





De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : samedi, 6 août 2022 14:49
À : @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>;  BAG 
@bag.admin.ch>; BAG @bag.admin.ch>;

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>; 
@bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>; 
@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>

Cc : 

Objet : RE: Operationell; Bitte um Stellungnahme bis am 8.8., 0900 h): Entwurf Bundesratsantrag
und Beschlussdispositiv Impfstoffbeschaffung MPX

Liebe alle 
Heute ist ein sehr informativer Artikel in Le Temps. Der hat bei mir noch offene Fragen
ausgelöst, die ich bitte zH mir und GS zu beantworten:
- welche Expert/innen haben wir für den BRA angefragt? Gibt es eine Gruppe die uns in der
Frage Affenpocken begleitet? Ich möchte mich mit ihnen austauschen, danke dass ihr mir sagt
mit wem ( ? ?)
- welche Länder haben bereits wie viele Personen und wen geimpft? Sollte ev auch in den BRA
- wie sicher und wirksam ist der Impfstoff?

Besten Dank und herzlichen Gruss 
 



Von:  BAG
An:  BAG;  BAG;  BAG
Cc:
Betreff: AW: Unterstützung
Datum: Mittwoch, 10. August 2022 19:49:23

Liebe Alle
 
Anbei unsere Inputs zum BRA im Link, wie angefragt.  und ich wurden auch noch in einen
Call geholt von  und Co. heute Nachmittag, wo der BRA bzw. die Stellen, an der die
Erfahrung der AG Impfung erwünscht war, auch noch kurz thematisiert wurden (und ebenso
auch kurz die VO).
 
LG 
 
 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 18:28
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: Unterstützung
 
Liebe  lieber 
 
Ich habe den Antrag gegengelesen und danke  und  wenn ihr das auch noch macht
(und einen aufgerundeten Schätzwert wie gewünscht für die Kosten Impfsets einsetzt).
 
Der Antrag scheint mir schon sehr ausgereift und entgegen deiner Befürchtung,  nicht zu
ausführlich oder zu technisch für einen BRA. Chapeau an alle Beteiligten!
 
Da der BRA geöffnet ist, kann ich nicht direkt hineinschreiben, habe aber nur den Detail-
Kommentar, dass ich die Klammer zu den Checkpointmitarbeitenden streichen würde – das ist
nur Insidern verständlich.
 
Übergeordnet würde ich euch empfehlen, den Mittelbedarf grosszügig aufzurunden. Es ist ein
Kraftakt, solche Gelder zu erhalten, aber einfach, sie nicht auszuschöpfen.
 

 zur FinDel: Es ist die Finanzdelegation des Parlaments, welche bei Nachtragskrediten das
letzte Wort hat. Die nächste Sitzung ist Anfang Sept, so dass wohl deshalb der Antrag nicht
später als der 24.8. sein sollte (was schon knapp ist, idR haben sie mehr Vorlaufzeit). Sonst bleibt
der NK ungewiss bis zu ihrer übernächsten Sitzung, die glaub erst 3 Monate später wäre.
 
Nicht für den BRA, aber für die weiteren Arbeiten weise ich euch gerne auf die Komplexität der
Zus’arbeit mit der LBA hin.  und  können da sicherlich in einem Gespräch Hinweise
geben, worauf zu achten ist und wie ihr das Controlling machen könnt (mittlerweile haben wir



das fast hingekriegt, nach langer Zeit…).  Es ist eine enorme Herausforderung, wenn wir die
Verträge und sie die Zahlungen machen…
 
Übergeordnet habe ich auch bereits  darauf hingewiesen, dass evtl. eine Vereinbarung mit
der LBA anzustreben ist (Themen-unabhängig, und wir könnten da wohl ggf. mit externer
Unterstützung die wir bereits haben den Lead übernehmen). Diese würden die Aufgaben und
Zuständigkeiten der Beteiligten regeln, was uns allen das Leben einfacher machen würde. Wir
sind dabei, diese für Covid (wo sie mehr oder eingespielt sind) aufs Papier zu bringen und
werden sie euch im September weitergeben können, was dann auch für eine Vereinbarung eine
gute Basis wäre.
 
Soviel für den Moment. Für die Klärung der künftigen Unterstützung folgt eine
Sitzungseinladung.
 
Viel Erfolg mit dem BRA!
Liebe Grüsse

 
 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 16:01
An: @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: Unterstützung
 
Lieber 
 
Nochmals vielen Dank für eure Hilfe.
 
Hier wie versprochen die Links auf den letzten stand der Dokumente:
 
BRA
 
Dispo
 
EpV
 
Wir denken, dass wir morgen um 10:00 bereits eine Version ins GS-EDI schicken werden.
 
Liebe Grüsse,

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 12:50
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>







 
Ich danke jetzt schon allen für die Unterstützung.
Herzliche Grüsse

 
 
 

 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG
Direktionsbereich Prävention und Gesundheitsversorgung

Schwarzenburgstr. 157, CH-3003 Bern

www.bag.admin.ch
 





Schwere der Krankheit: wir müssen da unbedingt mehr Informationen haben. Wie kommen
wir dazu? Warum haben wir nicht mehr, wenn seit 20. Juli nun die Meldepflicht besteht? Was
müssen wir tun, damit wir mehr Informationen kriegen?
Wir müssen die Kantone/Kantonsärzte bitten bei den Spitälern nachzufragen, wieviele
Hospitalisationen mit/wegen Affenpocken erfolgt sind. Allenfalls können sie uns auch sagen,
wieviele Fälle mit Affenpocken notfallmässig aber ambulant behandelt worden sind. Diese
Abfrage wird uns aber keine detaillierten Angaben über die allenfalls hospitalisierten oder
notfallmässig ambulant behandelten Fälle geben. Wenn wir retrospektiv mehr erfahren wollen,
müssten wir wohl eine Fallstudie durchführen, was aber Zeit braucht. Die Meldepflicht
retrospektiv auszuweiten, ist wohl rechtlich nicht möglich (?), würde aber vor allem Krach mit
den Kantonen und mit den Ärzte*innen provozieren.
 
 
Ihr sagt die Fälle nehmen zu in der Schweiz. Danke dass ihr mir dazu eine Tabelle/Grafik gebt,
wo ich das nachvollziehen kann.
Antwort: Graphik einfügen. Zunahme der Anzahl Fälle, nicht Zunahme des Wachstums.
s. Grafik im Anhang.
 
 
Impfung: wenn dies eine gute Prävention wäre, warum bietet man das nicht für alle
Menschen an? Oder anders gefragt: wenn genug Impfstoff da wäre, würde man alle impfen?
à ich denke nein, wegen den Nebenwirkungen.
Einen nicht zugelassenen, noch wenig erprobten Impfstoff würde man ohne entsprechend hohes
Risiko für die Bevölkerung niemals generell empfehlen. Die Impfung ist dann notwendig, wenn
andere Verhaltensmassnahmen keinen Nachhaltigen Schutz bieten. Dies ist bei MSM, bzw. bei
MSM mit häufig wechselnden Partnern der Fall. Ein relatives Risiko gibt es auch bei
Laborpersonal und Gesundheitsfachpersonen, die mit dem Virus arbeiten, bzw. infizierten
Personen in Kontakt kommen. Relativ deswegen, weil sie den Umgang mit Schutzmaterial gut
kennen.
Je nach epidemiologischer Situation kann die Impfempfehlung auch auf weitere Gruppen
ausgeweitet werden , was gewisse Länder machen.
 
Was sind die Nebenwirkungen resp. Risiken bei einer Impfung?
Bei Imvanex/Jymneos handelt es sich um eine Orthopoxvirus Impfung der 3. Generation welche
lebende aber replikationsdefiziente Viren enthält. Sie hat deutlich günstigeres
Nebenwirkungsprofil als die Impfstoffe der 1. und 2. Generation, und ist in allgemeinen sehr gut
verträglich und sicher.
 
Wie kommt ihr auf die 5'000 Personen? Das sind die Leute die PreP erhalten, korrekt? Davon
werden ja kaum alle impfen, d.h. es wären dann genug für alle anderen Exponierten. Korrekt?

-          Die ca. 5'000 Personen sind die Leute die PrEP erhalten (5'200 sind im SwissPrEPared
Programm einbezogen, zusätzlich gibt es weitere in bestimmten Kantonen die nicht am
Programm teilnehmen – siehe original Mail von Checkpoint ZH). Die Ansteckung ist aber
nicht nur auf PrEP-Bezüger limitiert. Einige EKIF Mitglieder haben sich schon geäussert,
dass die aktuelle Empfehlungen für MSM erweitert soll (hier die original Mails):

-           
-           : Personnellement je suis plus en faveur d’une définition plus simple

comme c’est le cas des recommandations allemandes (« les hommes ≥18 ans qui ont des



rapports sexuels avec des hommes (HSH) et changent fréquemment de partenaires ») ou
françaises (« les hommes ayant des rapports sexuels avec des hommes (HSH) et les
personnes trans qui déclarent avoir de multiples partenaires sexuels »). 

-           
-           : Die Kommentare von  und  unterstütze ich auch.
-           
-           Assez d’accord avec  sur le profil du candidat au vaccin MSM
-           
-          Je nachdem wie sich die EPI-Situation sowie ggf. Erweiterungen / Anpassungen der

aktuellen CH Impfempfehlungen auswirken, kommen weitere MSM, v.a.
immunocompromised / HIV, ggf. auch Prostitutionsmilieu, Family members, Schwangere,
ggf. auch Krippen-/Kindergarten-Kinder, und einzelne HCW’s oder besonders exponiertes
Laborpersonnal dazu (letztere beiden Kategorien dort wo Schutzmn. nicht ausreichend,
etwa Checkpoints usw.).

-           
-          Nach Anfrage an  (EKIF) und  ( )

wurde die Anzahl von 10'000 Dosen als unterstes Limit angesehen (hier die original
Mails).

-           
-           : Wahrscheinlich sind wir mit den 10'000 Dosen -  v.a. bei aktueller Entwicklung

und Reaktionen international (Notstand in USA) im eher tiefen Bereich.
-          Ich würde auch höher gehen, zumal Imvanex auch relativ lange haltbar ist und es auch

zu Lieferengpässen von Imvanex kommen kann/wird…viele Länder bestellen und
bestellen nach.

-           
-           :Wenn in Deutschland (80 Mio E)  45000 Dosen knapp sind

(entsprechen 5000 für CH) und England (67 Mio E)  100 000 additional doses gekauft hat
(https://www.bbc.com/news/uk-england-london-62391462) und Frankreich 10000
Impfungen gemacht hat

-          Die Inzidenzen der Fälle in  CH, D, F, UK sind vergleichbar
-          dann sind 10000 Dosen eher im unteren Bereich Minimum aber vergleichbar mit oben ..
-          Evtl eher 15000 Dosen
-           
-           M.W. Hat das zehn mal grössere Deutschland initial etwas

mehr als 45’000 Dosen bestellt und mittlerweile verbraucht, so dass nachbestellt werden
muss…

-           
-          Die USA bestellten 1'126'000 Dosen, was auf die Schweizer Bevölkerung umgerechnet

etwa 30'000 Dosen ergibt. England hat 100'000 Dosen bestellt, was auf die Schweizer
Bevölkerung umgerechnet 16'000 Dosen entspricht.

 
 
Wie viele Personen wurden im Ausland bereits geimpft mit welchen Konsequenzen?
Antwort: Die MPX-Impfungen laufen im europäischen Ausland bereits seit einigen Wochen. Die
Anzahl bestellter Impfdosen und Impfstrategien wurde jeweils vorab öffentlich kommuniziert.
Genaue Angaben, wie viele Impfungen bisher erfolgten, sind allerdings nicht bekannt.
Aufgrund der zunächst nur eingeschränkt verfügbaren Impfstoffe und langen Wartelisten
werden derzeit die meisten Impfdosen international für Erstimpfungen genutzt, um einen



Basisschutz zu vermittelt (z.B. in Deutschland und Frankreich). In vielen Ländern werden die
Impfkampagnen von wissenschaftlichen Wirksamkeits- und Sicherheitsstudien begleitet (z.B. in
Deutschland und den Niederlanden). Daten über die Wirksamkeit der MPX-Impfstoffe beim
aktuellen Ausbruch sind allerdings noch nicht bekannt (vgl. CDC-Einschätzung vom 28.07.22).
Es gibt jedoch ältere Daten aus Tierstudien, klinischen Versuchen und Studien in Afrika (vgl.
Impfinformationen vom UK vom 01.08.22). Eine Übersicht über den aktuellen Stand der MPX-
Impfkampagnen in ausgewählten Ländern ist auf der Confluence Seite von BAG INT verfügbar.
 
 



Von:  BAG
An:  BAG;  BAG
Cc:
Betreff: AW: Recommandations EKIF variole du singe
Datum: Mittwoch, 10. August 2022 11:50:17

Lieber 
Besten Dank für diese wertvolle Information. Wir sollten also mind. 30'000 Dosen bestellen,
vielleicht sogar eher mehr? Betreffend Priorisierung und Verimpfung ist noch viel Arbeit zu tun,
aber zentral ist nun der BRA, die anderen Arbeiten können in den Folgetagen erfolgen, da es
noch etwas dauert, bis der Impfstoff in der Schweiz ist.
 
Lieber 
Wie siehst du das betr. Verfügbarkeit und Liefertermine des Impfstoffes?
 
Herzlichen Gruss

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 11:47
An: @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: RE: Recommandations EKIF variole du singe
 
Liebe 
 

 und ich haben gestern Abend mit  telefoniert.
Hier eine Zusammenfassung der wichtigsten Punkte der Diskussion:
 

•        schätzt die Anzahl Personen in der Schweiz unter PrEP auf rund 5000-8000. 
In etwa der gleichen Grössenordnung sind HIV-positive Personen, die ein Risikoverhalten
aufzeigen.
Eine Mindest-Bestellmenge, die über 20'000 Dosen liegt, wäre wünschenswert, um nur
schon diejenigen MSM mit dem allerhöchsten Risiko abdecken zu können.

•       Primäre Zielgruppe würde nicht nur MSM, sondern auch Transpersonen einschliessen,
welche häufig wechselnde Sexualkontakte mit Männern haben (davon der grösste Teil
der Kunden / Kontakte sich nicht als MSM bezeichnend).

•       Daneben gibt es eine unbekannte Zahl weiterer MSM mit häufig wechselnden
Sexualkontakten, davon viele die momentan nicht in einer festen Beziehung sind.

•       In den letzten Wochen und aktuell seien aus Furcht vor Ansteckung sehr viele MSM mit
häufig wechselnden Sexualkontakten sehr zurückhaltend mit neuen, unbekannten
Sexualkontakten. 
Man versuche sich einzuschränken und hofft auf die baldige Impfung. Wie lange diese
Zurückhaltung noch gehen wird, ist fraglich. 
Diese Feststellung ist bedeutsam in Bezug auf die Kommunikation zur Impfung: Die
gesamthaft bestellten Impfdosen werden vermutlich Chargen-weise in die Schweiz
eintreffen, und es eine gewisse Priorisierung (wer zuerst) erfolgen müssen. Wenn
diejenigen mit häufig wechselnden Sexualkontakten aber ohne PrEP wissen, dass auch



sie in absehbarer Zeit eine Impfung erhalten werden, dann werden sie vermutlich
dadurch ermuntert noch ein wenig länger auf neue, unbekannte Sexualkontakte zu
verzichten.

•       Ein adäquates Verteilsystem der zugeteilten Dosen müsste etabliert werden, es wird
etwas eine Herausforderung / Challenge, da nur die grossen 6 Checkpoint-Zentren (bzw.
nur einige davon, ZH, GE, VD?) über Tiefkühlmöglichkeiten für -20 °C (Freezers) verfügen.
Der Impfstoff kann nur für eine begrenzte Zeit im Kühlschrank aufbewahrt werden.

•       Impfendes Personal muss vor Ort in den einzelnen Checkpoints zur Verfügung gestellt
werden, und ein Knowledge-Transfer stattfinden: idealerweise wird das impfende
Personal durch den Checkpoint ZH in Bezug auf MPX-Impfungen geschult werden.

•       Für eine annähernd gerechte Zuteilung kann nach der Anzahl PrEP-Bezüger /
Beziehenden nach Checkpoint-Region gemäss der Liste von SwissPrEPared vorgegangen
werden.

 
Liebe Grüsse

 
 

De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mardi, 9 août 2022 15:44
À : @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc : 

Objet : AW: Recommandations EKIF variole du singe
 

Ok für mich. Auf der Seite Checkpoint Zürich machen sie uns Aufmerksam, mit ihnen zu klären,
was es braucht. Hat der Kontakt stattgefunden?
Affenpocken * Checkpoint Zürich (cpzh.ch)
Herzlichen Gruss

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Dienstag, 9. August 2022 10:36
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: Recommandations EKIF variole du singe



 

 
Comme discuté hier, nous avons organisé une séance avec 

 pour discuter des recommandations MSM et du nombre de doses. 
est favorable à un élargissement des recommandations pour les MSM (élargir aux MSM
changeant souvent de partenaire), à l’image des recommandations d’autres pays (Allemagne,
France par exemple).
 
Je vais donc adapter le BRA afin de justifier l’achat de 30'000 doses.
 
Salutations,



Von:  BAG
An:  BAG
Cc:
Betreff: AW: Recommandations EKIF variole du singe
Datum: Mittwoch, 10. August 2022 14:16:53

Cher 
Ok pour moi les 40'000, voir même 50'000 doses.
Merci et bel après-midi.

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 12:11
An: @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: RE: Recommandations EKIF variole du singe
 
Chère 
 
En fonction des différents feedback de partenaires externes, des estimations du RKI pour la
population MSM (soit, rapporté à la Suisse, 26'000 doses rien que pour la population à risque
MSM auxquels il faut ajouter les doses pour les autres groupes à risque prévu par l'EKIF), nous
partons à présent du principe qu'une commande de 40'000 doses seraient plus appropriée.
 
C’est évidemment à discuter.
 
Salutations,

 

De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mercredi, 10 août 2022 12:02
À : @bag.admin.ch>; K

@bag.admin.ch>
Cc : 

Objet : AW: Recommandations EKIF variole du singe
 
Liebe 
 
Ich war gestern in Kontakt mit der Armeeapotheke. Rasche Teillieferungen wurden
bisher in Aussicht gestellt. Die AApho hat gestern abend nochmals spezifisch
nachgefragt, wie rasch es nun gehen könnte und wieviel sofort lieferbar ist. Wobei bis
zur Vertragsunterschrift die Aussagen nicht verbindlich sind. Ich würde daher unsere
Seite mit der Finanzierung bis Entscheid einer ausserordentlichen Findel als zeitlich
limitierenden Faktor ansehen.
 
Good News: Das Arzneimittel Tecovirimat ist seit heute verfügbar. SIGA hat 100
Therapien dem  gespendet zur Überbrückung bis eine Beschaffung abgeschlossen
ist. D.h. schlimmere Verläufe können ab sofort gemildert sein werden. Die Spende







exponentielle, on peut s’attendre au fait que le nombre de cas contacts à vacciner va lui aussi
probablement croitre de la même façon.
 
- Les dernières données d'Espagne semble montrer que 80% des cas de MPX sont des MSM. Cela
tendrait donc à montrer que l'épidémie se propage en dehors de ce groupe. J'ai demandé plus
d'information à INT (sait-on si ce sont des groupes particuliers qui sont touchés ? Est-ce qu’il
s’agit simplement de cas pour lesquels la transmission n’est pas définie ?). C’est en cours de
clarification. Si l'épidémie se propage en dehors des groupes à risque actuels en Suisse, nous
n'aurions pas (avec les estimations actuelles) assez de doses pour couvrir de potentiels nouveaux
groupes à risque.
 
- Les Etats-Unis ont commandés 5'000’000 de doses supplémentaires. Rapporté à la Suisse, en
prenant en compte les 1.1mio de doses qu'ils avaient déjà, cela revient à environ 160'000 doses.
 
- Lors de l'achat chez Bavarian Nordic, le prix de la dose de vaccin coute 20% de moins à partir
d'une commande de 100'000 doses.
 
 
Au regard de ces éléments, nous avons l’impression qu’il s’agit plutôt d’une question
politique. Nous aurions une suggestion/question pour toi : penses-tu qu’il serait possible de
fournir 2 stratégies au Conseil Fédéral ?
 

1)      Une stratégie qui part du principe que le virus pose un risque modéré pour la population
et une épidémie qui se cantonne (et continuera à se cantonner) principalement aux
MSM, où 50'000 doses suffiraient ;

2)      Une stratégie plus prudente, avec l’hypothèse d’un élargissement de la population
touchée par le virus, avec une stratégie de vaccination toujours ciblée (car vaccin non
autorisé en Suisse) mais élargie à d’autres groupes à risque, avec 100'000 doses (ou
plus ?, au regard de la dernière commande des USA). Cette solution serait peut-être la
plus adéquate si Bavarian Nordic n’a pas d’autorisation de mise sur le marché en Suisse
dans le moyen terme.

 
Nous sommes néanmoins toujours de l’avis que l’objectif à moyen terme devrait être de rentrer
dans une stratégie de vaccination normale, c’est-à-dire d’avoir une autorisation de vaccin et un
remboursement de ce dernier par l’OKP.
 
Salutations,

 
 

De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mercredi, 10 août 2022 14:17
À : @bag.admin.ch>
Cc : 

Objet : AW: Recommandations EKIF variole du singe
 
Cher 



Ok pour moi les 40'000, voir même 50'000 doses.
Merci et bel après-midi.

 

Von @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 12:11
An: @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: RE: Recommandations EKIF variole du singe
 
Chère ,
 
En fonction des différents feedback de partenaires externes, des estimations du RKI pour la
population MSM (soit, rapporté à la Suisse, 26'000 doses rien que pour la population à risque
MSM auxquels il faut ajouter les doses pour les autres groupes à risque prévu par l'EKIF), nous
partons à présent du principe qu'une commande de 40'000 doses seraient plus appropriée.
 
C’est évidemment à discuter.
 
Salutations,

 

De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mercredi, 10 août 2022 12:02
À : @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>
Cc :

Objet : AW: Recommandations EKIF variole du singe
 
Liebe
 
Ich war gestern in Kontakt mit der Armeeapotheke. Rasche Teillieferungen wurden
bisher in Aussicht gestellt. Die AApho hat gestern abend nochmals spezifisch
nachgefragt, wie rasch es nun gehen könnte und wieviel sofort lieferbar ist. Wobei bis
zur Vertragsunterschrift die Aussagen nicht verbindlich sind. Ich würde daher unsere
Seite mit der Finanzierung bis Entscheid einer ausserordentlichen Findel als zeitlich
limitierenden Faktor ansehen.
 
Good News: Das Arzneimittel Tecovirimat ist seit heute verfügbar. SIGA hat 100
Therapien dem gespendet zur Überbrückung bis eine Beschaffung abgeschlossen
ist. D.h. schlimmere Verläufe können ab sofort gemildert sein werden. Die Spende
verschafft uns ca. 3 Monate Zeit.
 
Lieber Gruss
 

 
Von: @bag.admin.ch> 



Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 11:50
An: @bag.admin.ch>;

@bag.admin.ch>
Cc

Betreff: AW: Recommandations EKIF variole du singe
 
Lieber 
Besten Dank für diese wertvolle Information. Wir sollten also mind. 30'000 Dosen bestellen,
vielleicht sogar eher mehr? Betreffend Priorisierung und Verimpfung ist noch viel Arbeit zu tun,
aber zentral ist nun der BRA, die anderen Arbeiten können in den Folgetagen erfolgen, da es
noch etwas dauert, bis der Impfstoff in der Schweiz ist.
 
Lieber
Wie siehst du das betr. Verfügbarkeit und Liefertermine des Impfstoffes?
 
Herzlichen Gruss

 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 11:47
An: @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: RE: Recommandations EKIF variole du singe
 
Liebe 
 

 und ich haben gestern Abend mit (Checkpoint ZH) telefoniert.
Hier eine Zusammenfassung der wichtigsten Punkte der Diskussion:
 

•        schätzt die Anzahl Personen in der Schweiz unter PrEP auf rund 5000-8000. 
In etwa der gleichen Grössenordnung sind HIV-positive Personen, die ein Risikoverhalten
aufzeigen.
Eine Mindest-Bestellmenge, die über 20'000 Dosen liegt, wäre wünschenswert, um nur
schon diejenigen MSM mit dem allerhöchsten Risiko abdecken zu können.

•       Primäre Zielgruppe würde nicht nur MSM, sondern auch Transpersonen einschliessen,
welche häufig wechselnde Sexualkontakte mit Männern haben (davon der grösste Teil
der Kunden / Kontakte sich nicht als MSM bezeichnend).

•       Daneben gibt es eine unbekannte Zahl weiterer MSM mit häufig wechselnden
Sexualkontakten, davon viele die momentan nicht in einer festen Beziehung sind.

•       In den letzten Wochen und aktuell seien aus Furcht vor Ansteckung sehr viele MSM mit
häufig wechselnden Sexualkontakten sehr zurückhaltend mit neuen, unbekannten
Sexualkontakten. 
Man versuche sich einzuschränken und hofft auf die baldige Impfung. Wie lange diese
Zurückhaltung noch gehen wird, ist fraglich. 
Diese Feststellung ist bedeutsam in Bezug auf die Kommunikation zur Impfung: Die
gesamthaft bestellten Impfdosen werden vermutlich Chargen-weise in die Schweiz





Betreff: BRA Beschaffung Impfstoff und Therapeutika gegen Affenpocken: bitte um Prüfung 
Priorität: Hoch
 
Liebe
 
Untenstehend findest du die Links zum BRA und zum Beschlussdispositiv.  und ich
sind die beiden Dokumente heute Abend nochmals durchgegangen.
 
Wir bitten dich, deine kommentierte Version danach direkt durch  gegenlesen zu lassen.
Wir möchten die erste Fassung morgen, 11. August 2022 um 10 h ins GS-EDI senden.
 
Bundesratsantrag
Beschlussdispositiv
 
Danke.
 
Herzlicher Gruss
 

 
Sektion Krisenbewältigung und internationale Zusammenarbeit
Abteilung Übertragbare Krankheiten (MT)
 
Eidg. Departement des Innern
Bundesamt für Gesundheit
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3011 Bern, Schweiz

www.bag.admin.ch
 

 
 
 
 



Von @bag.admin.ch] 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 16:34
An: @bag.admin.ch; @bag.admin.ch; bag.admin.ch
Cc

Betreff: RE: Demande d'information Le Temps, variole du singe - proposition de réponses

Liebe  und  Liebe Alle

Unten findet Ihr bitte in rot die mit  abgesprochenen Antwortvorschläge direkt im Text.
 – kannst Du bitte die Frage in gelbem Highlight beantworten?

Face à la demande actuelle pour les traitements, la Suisse ne risque-t-elle pas de ne
pas y avoir accès le moment venu et de devoir attendre que des doses se libèrent? 

Besten Gruss
 und 

De : @bag.admin.ch> 
Envoyé : mercredi, 10 août 2022 14:20
À : bag.admin.ch>; @kispi.uzh.ch>; _

@bag.admin.ch>
Cc : 

Objet : AW: Demande d'information Le Temps, variole du singe

Liebe 

Ich denke, Impfstoff Beschaffungsfragen, Test Verfügbarkeit etc. sind durch das BAG zu
beantworten. Falls es aber zu einzelnen oder allen Fragen Input von der EKIF an uns gibt, dann ist
er natürlich willkommen.
Wer kann uns eine Einschätzung zur Unterschätzung der Fälle geben?

Lieber Gruss

Von: _ @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 10. August 2022 13:00
An: @kispi.uzh.ch>; 

@bag.admin.ch>; _ @bag.admin.ch>
Cc: 









Von:  BAG
An:  BAG
Cc:
Betreff: aus Impfgipfel 11.08.22: Zusammenarbeit mit Swissmedic betreffend Affenpocken Impfstoff und

Therapeutika
Datum: Donnerstag, 11. August 2022 10:38:50

Lieber 
 
Aus dem Impfgipfel ergibt sich der Bedarf an das Gremium und spezifisch an Swissmedic
Rückmeldungen zu folgenden Punkten zu geben.

-          Impfstoff: welcher Impfstoff soll beschafft werden, der mit US oder der mit EMA
Zulassung?

-          Tecovirimat: wie soll das Therapeuticum bei fehlender Zulassung in der Schweiz zur
Anwendung kommen? Ist da etwas besprochen oder vogesehen? Es sollte mit
Swissmedic schon vorgesprochen werden.

-          Ansprechperson im BAG für Swissmedic Fachgruppe Impfstoffe: wir müssen eine
Ansprechperson für Fragen der Affenpocken Impfstoffe melden. Ich wäre froh, wenn du
  mit dem/der Leiter/in der Fachgruppe klären könntest, welches Profil sie da
genau brauchen. Ich weiss nicht, ob es eher ein Fachprofil MT ist oder ob da eher die
Beschaffungstechnischen und weitere Kompetenzen im Vordergrund stehen. Ich glaube

 ist da unsere Ansprechperson.
 
Vielen Dank für deine Abklärungen und Rückmeldungen und liebe Grüsse

 
 

 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG
Direktionsbereich Prävention und Gesundheitsversorgung

Schwarzenburgstr. 157, CH-3003 Bern

www.bag.admin.ch
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Es läuft noch einmal eine Runde Überarbeitung des BRA, nachdem gestern Abend die letzte Version dem GS-EDI 
übergeben worden ist.  
Die erneuten Rückmeldungen des GS-EDI beinhalten keine wesentlichen inhaltlichen Veränderungen ausser dass sie 
fordern, dass wir die Impf-Vergütung auf CHF 40 reduzieren. Dies entspricht der Impf-Vergütung Covid-19 Impfung 
bei Kindern.  

Falls du noch Input geben möchtest, dann gern bis 18.30, wir machen dann noch eine (für heute) abschliessende 
Besprechung. 

Lieber Gruss 
 

Von: @bag.admin.ch>  
Gesendet: Sonntag, 14. August 2022 13:47 
An: @bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;  
@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;  

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;  
@bag.admin.ch> 

Cc:  
 

 
Betreff: WG: BRA MPX: überarbeitete Versionen  

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Ich habe hier die aktuellen Versionen abgelegt. 
1. Rückmeldung GS
2. BRA (in dieser Version 220814_BRA Affenpocken Impfstoffbeschaffung_1300.docx arbeiten)
3. BRB

Vorgehensvorschlag:  
Wir machen um 18.30 ein Skypemeeting um die BRA und BRB zu finalisieren. Ich bitte euch die unten aufgeführten 
Punkte von  bis zur Sitzung anzupassen, ich habe die aus meiner Sicht zuständigen Bereiche aufgeführt. Ich 
gehe davon aus, dass diese Anpassungen auch Einfluss auf die Zusammenfassung und den Brief Findel haben.   

An diesem Meeting müssten aus meiner Sicht jemand vom KUV, der Versorgungssicherheit, Finanzen, Recht und den 
Massnahmen teilnehmen.  wird ebenfalls teilnehmen können. Ich werde euch ein SMS schicken.  

 wird die Rückmeldungen vom GS EDI durchgehen und diesen Auftrag allenfalls noch anpassen, daher wäre es 
gut, wenn ihr eure Mails regelmässig checken könntet.  

: ich bin unsicher, ob  auch teilnehmen müsste, bzw ob sie im Anschluss an die Sitzung die finale 
Version sehen möchte und wir ihr dies ankündigen sollten. Danke für eine Rückmeldung zu diesem Punkt.  

Mit einem lieben Gruss,  



Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Donnerstag, 25. August 2022 10:11
An: @bag.admin.ch>
Cc: _

Betreff: Impfstoff
Priorität: Hoch

Liebe 
Ich warte noch auf die Antwort betr. Lieferungen Affenpocken. Sitze an der GDK-
Vorstandssitzung, danach Sitzung GDK-EDI und sollte dringend wissen, was in etwa der Zeitplan
ist.

Von: _ @bag.admin.ch> 
Gesendet: Donnerstag, 25. August 2022 10:42
An: @bag.admin.ch>
Cc:  

�

>
Betreff: AW: DRINGEND: Impfstoff

Liebe 

Konnte mich kurz mit  austauschen. Die Antworten findest Du unten.

LG, 



- Wie viel sind ‘wenige Dosen’ im September? 1’000-10’000 Dosen. Wir hoffen es sind
mindestens 2'000 Dosen. Die Firma klärt die Verfügbarkeit bis nächste Woche ab. Der
Prozess ist gestartet.

- Wann kommen die übrigen Mengen? Die Firma klärt die Verfügbarkeit für die übrigen
Dosen bis nächste Woche ab. Die verfügbaren Mengen hängen unter anderem auch
davon ab, wie gut die Produktion in Dänemark anläuft.

- Besteht Chance, dass BN die Zulassung beantragt? BN klärt diesen Punkt intern. 
hat sie gebeten uns bis nächsten Mittwoch eine Antwort zu geben.

Vielleicht habt ihr die Sitzung schon vereinbart, die ich gewünscht habe, aber ich realisiere, dass
ich die Antworten heute brauche. Einfach Stand der Dinge.

Danke fürs möglichst rasche Melden und falls noch nicht erfolgt, vereinbaren der Sitzung.

Herzlichen Gruss

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG

Schwarzenburgstrasse 157, CH-3003 Bern

www.bag.admin.ch





mes collaborateurs pour leur engagement dans ce dossier.
 
Cordialement,
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Von:  ASTAB
An:  BAG
Betreff: Affenpocken - Ergänzung zur Verfügbarkeit von Impfstoffen
Datum: Montag, 23. Mai 2022 16:49:33
Anlagen: image001.png

image002.png

Liebe 
 
Ich habe von  erfahren, dass offenbar bei der Armee doch noch Vorräte an
Pocken-Impfstoffen früherer Generationen bestehen. Die entsprechenden Vorräte werden zur
Zeit erhoben, ich werde dir entsprechend Bescheid geben.
 
Viele Grüsse
 

 
 

 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport VBS
Schweizer Armee
Armeestab - Sanität
 
Worblentalstrasse 36, CH-3003 Bern

www.armeesanitaetsdienst.ch
 
81_285_dfi_Motto_Armeestab_RGB

 
-------------------------------------------------------------------------------------------
 
 

Von:  ASTAB 
Gesendet: Freitag, 20. Mai 2022 17:56
An: @bag.admin.ch>
Betreff: Affenpocken - Erreichbarkeit militärärztlicher Dienst
 
Liebe 
 
Vielen Dank für eure heute Nachmittag verschickte erste Mitteilung zu den Affenpocken, sie ist
sehr nützlich.
 
Ich habe noch nicht direkt mit  sprechen können, aber ich habe ihm unsere
Lagebeurteilung zukommen lassen, ihn über unsere Absprachen mit euch informiert und ihn
insbesondere um allfällige Ergänzungen zu meinen heutigen Aussagen bezüglich der



Verfügbarkeit von Impfstoffen und IgG bei der Armee gebeten.
 
Der militärärztliche Dienst hat übrigens unter , diese
Nummer kannst du gerne auch weitergeben. Für direkte wohl vor allem epidemiologische
Fragen kannst du mich unter  erreichen.
 
Schönes Wochenende
 

 
 

 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport VBS
Schweizer Armee
Armeestab - Sanität
 
Worblentalstrasse 36, CH-3003 Bern

www.armeesanitaetsdienst.ch
 
81_285_dfi_Motto_Armeestab_RGB

 
-------------------------------------------------------------------------------------------
 
 



Von:  BAG
An:  BAG;  BAG
Betreff: WG: 3. Generation Pockenimpfung
Datum: Montag, 23. Mai 2022 08:28:34
Dringlichkeit: Hoch

Liebe , Liebe 
Anbei die Information, welche ich seitens Armeeapotheke erhalten haben.
Beste Grüsse

 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI / Federal Department of Home Affairs
Bundesamt für Gesundheit BAG / Federal Office of Public Health FOPH
Sektion Infektionskontrolle + Impfprogramme
Schwarzenburgstrasse 157
3003 Bern

www.bag.admin.ch
 
 
 
 
 

Von: vtg.admin.ch> 
Gesendet: Freitag, 20. Mai 2022 18:01
An: bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: 3. Generation Pockenimpfung
Priorität: Hoch
 
Sehr geehrter Herr 
 
Vielen Dank für Ihre Anfrage.
Dazu kann ich die folgenden Angaben liefern:
 

•       3. Generation-Pocken-Impfung: kein Lagerbestand in der Armeeapotheke
•       3. Generation-Pocken-Impfung: Lagerbestand in der Schweiz

            Î mir sind keine Lagerbestände in der Schweiz bekannt. 
            Î Ev. hat das Bundesamt für wirtschaftliche Landesversorgung, Fachbereich
Heilmittel - Abteilung Arzneimitte Angaben dazu. Ansprechperson: 

             oder ) Angaben



zur Verfügbarkeit in der Schweiz.
 
Freundliche Grüsse
 

 
 

 

Eidgenössisches Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport VBS 
Schweizer Armee 
Logistikbasis der Armee

Worblentalstrasse 36, CH - 3063 Ittigen 
Tel: 

e-mail:  

www.armeeapotheke.ch

 
 
 

Von: bag.admin.ch>
Datum: 20. Mai 2022 um 13:13:08 MESZ 
An: vtg.admin.ch>, 

@vtg.admin.ch>
Betreff: 3. Generation Pockenimpfung
Priorität: Hoch
 
Lieber , lieber 
Bei wem in der Armeeapotheke kann nachfragen? Wir brauchen die Information ob und wieviel
es vom 3. Generation-Pocken-Impfung im Land hat und wie es zu beschaffen ist.
Besten Dank, wenn Ihr mir da möglichst rasch weiterhelfen könnt.
Lieber Gruss

 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI / Federal Department of Home Affairs
Bundesamt für Gesundheit BAG / Federal Office of Public Health FOPH
Sektion Infektionskontrolle + Impfprogramme
Schwarzenburgstrasse 157
3003 Bern

www.bag.admin.ch
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Von:  BAG
Gesendet: Freitag, 3. Juni 2022 00:38
An:  LBA
Cc:
Betreff: AW: Infonotiz Affenpocken

Sehr geehrter  
 
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung. Wahrscheinlich hätte es etwas mehr Erklärung im E-Mail benötigt um 
zu verdeutlichen wie Text des Entwurfs der Infonotiz zur Evaluation zustande kam. Den Entwurf haben wir 
an  und  geschickt und er hatte einen spezifischen Kontext. 
 
Im Meeting mit  und  haben wir die Fragestellung bearbeitet wie die 
gemeinsamen Interessen zur Versorgung mit Impfstoffen und Medikamenten von Armee und 
Zivilbevölkerung vorangetrieben werden könnten.  
 
Der Text entspricht einem Lösungsvorschlag, der sich im Gespräch und  als 
Möglichkeit entwickelt hat. Dieser Vorschlag ist weder auf unserer noch auf Ihrer Seite durch die Hierarchie 
abgesegnet, sondern sollte nur eine Arbeitshypothese darstellen. Die Gruppe Krisenlage wäre um eine 
Evaluation des Vorschlags und Ergänzung desselben mit der für uns unbekannten genauen Position der 
Armee dankbar gewesen.  
 
Die Infonotiz wird am Ende die Position des EDI darstellen, aber den Entwurf den Sie gelesen haben ist 
davon noch weit entfernt. Selbstverständlich wird sich die Infonotiz noch weiterentwickeln, sodass diese 
am Ende die Position des EDI darstellt.  
 
Ich hatte den Eindruck aufgrund Ihrer Kommentare, dass wahrscheinlich ein Missverständnis durch das 
Teilen des Entwurfs entstanden ist. Ich war davon ausgegangen, dass  und  auf diese 
Form eines Entwurfs eingehen können, entsprechend interne Abklärungen treffen und uns schlussendlich 
eine Rückmeldung zur Position der Armee geben können. Uns ist die Position der Armee nicht bekannt 
und ich entschuldige mich bei Ihnen falls bei Ihnen der Eindruck entstanden sein sollte wir kennen diese 
Position. 
 
Ich entnehme Ihren Kommentaren ebenfalls, dass es noch keine Position der Armee gibt, die Sie mit uns 
teilen könnten und die in der Infonotiz berücksichtigt werden könnte. Wir werden die Infonotiz nun 
entsprechend umschreiben um diesen Umstand zu berücksichtigen. 
 
Bitte teilen Sie den Entwurf der Infonotiz nicht weiter in Ihrer Organisation. Ich möchte untern, das weitere 
Personen einem Missverständnis unterliegen. Falls es auf Ihrer Seite Informationen zur Position der Armee 
gibt, welche Sie mit uns teilen möchten, dann wären wir selbstverständlich sehr interessiert an diesen. 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 
 
 

 
 

t 
 
Eidgenössisches Departement des Innern EDI 
Bundesamt für Gesundheit BAG 
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Direktionsbereich Gesundheitsschutz 
Abteilung Biomedizin 
 
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3003 Bern 
 

 
 

www.bag.admin.ch 
 
Erreichbar: Dienstag bis Freitag 
 
 
 
Von: vtg.admin.ch>  
Gesendet: Donnerstag, 2. Juni 2022 17:39 
An: @bag.admin.ch> 
Cc:  
Betreff: WG: Infonotiz Affenpocken 
Priorität: Hoch 
 
Sehr geehrter  
 
Anbei finden Sie meine Einschätzung in Form von Kommentaren. Für die Berücksichtigung meiner 
Rückmeldungen bedanke ich mich. 
 
Viele Grüsse 
 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport VBS 
Schweizer Armee 
Logistikbasis der Armee LBA 
Armeeapotheke 
 
Worblentalstrasse 36, 3063 Ittigen 
Postadresse: LBA - Armeeapotheke, 3003 Bern 

          
 

 
www.logistikbasis.ch 
www.armeeapotheke.ch 
---------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
Von: @vtg.admin.ch>  
Gesendet: Donnerstag, 2. Juni 2022 15:59 
An: @vtg.admin.ch> 
Betreff: WG: Infonotiz Affenpocken 
Priorität: Hoch 
 
Hallo  
 
Anhang wie besprochen 
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Viele Grüsse 
 

 
 
Von: @bag.admin.ch>  
Gesendet: Donnerstag, 2. Juni 2022 12:41 
An: @vtg.admin.ch>; @vtg.admin.ch> 
Cc:  

 
Betreff: Infonotiz Affenpocken 
 
Sehr geehrter , sehr geehrter  
 
Wie gestern besprochen senden wir Ihnen die aktualisierte Infonotiz zur Beschaffung von Pockenimpfstoffen und –
Arzneimitteln. 
 
Die Infonotiz enthält noch diverse andere Elemente, die für die Beschaffung nicht relevant sind. Bitte richten Sie Ihr 
Augenmerk hauptsächlich auf Kapitel 4. 
 
Wegen der zeitlichen Dringlichkeit wären wir Ihnen verbunden, wenn Sie uns Ihre Inputs bis morgen Freitag 13:30. 
 
Falls Fragen auftauchen, können Sie uns gerne anrufen. 
 
Besten Dank für Ihr Engagement. 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 

 
 

 
 
Eidgenössisches Departement des Innern EDI 
Bundesamt für Gesundheit BAG 
Direktionsbereich Gesundheitsschutz 
Abteilung Biomedizin 
 
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3003 Bern 
 

 
 

www.bag.admin.ch 
 
Erreichbar: Dienstag bis Freitag 
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Von: @vtg.admin.ch>
Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2022 06:43
An:  BAG
Cc:  

Betreff: AW: Infonotiz
Anlagen: EDI_BR Infonotiz Affenpocken Entwurf_V12_ _clean_ .docx
Signiert von:

Priorität: Hoch

Guten Tag  
 
Wie gewünscht sende ich Ihnen das Dokument mit der Rückmeldung der Armeeapotheke zurück. 
Die Angaben sind als Kommentare im Dokument eingefügt. 
 
Danke für die Berücksichtigung der Eingaben. 
 
Freundliche Grüsse und einen erfolgreichen Tag wünscht 
 

 
 

  
) 

Eidgenössisches Departement für Verteidigung,  
Bevölkerungsschutz und Sport VBS  
Schweizer Armee  
Logistikbasis der Armee  
Worblentalstrasse 36, CH - 3063 Ittigen  

 
  

 
www.armeeapotheke.ch  
 
 
 
 
 
Von: @bag.admin.ch>  
Gesendet: Freitag, 3. Juni 2022 15:26 
An: @vtg.admin.ch>; @vtg.admin.ch> 
Cc:  
Betreff: AW: Infonotiz 
 
Lieber  
Lieber  
Ja klar, wir freuen uns auf Ihr Feedback- denken Sie, es ist möglich, am Dienstag bis 16:00 Ihre Rückmeldung zu 
erhalten?  

 hat uns bereits Inputs zur versendeten Notiz gegeben, welche wir eingepflegt haben. Sie können 
gerne auf dieser Notiz Ihre Inputs ergänzen. 
Liebe Grüsse 
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Von: @vtg.admin.ch>  
Gesendet: Freitag, 3. Juni 2022 12:28 
An: @bag.admin.ch> 
Betreff: WG: Infonotiz 
Priorität: Hoch 
 
Hallo  
 
Wegen der Abwesenheitsnotiz von  leite ich dieses Mail Ihnen weiter. 
 
Freundliche Grüsse und schöne Pfingsten 
 

 
 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung,  
Bevölkerungsschutz und Sport VBS  
Schweizer Armee  
Sanität  
 

  
 
A Stab – Sanität 
Worblentalstrasse 36 
CH-3003 Bern 
 

  
 

 

 
 

Von:  ASTAB  
Gesendet: Freitag, 3. Juni 2022 12:25 
An: @bag.admin.ch> 
Betreff: Infonotiz 
Priorität: Hoch 
 
Guten Tag  
 
Unsererseits ist der Termin von heute 13:30 nicht einzuhalten. 
Könnten wir eine Verlängerung bis am Dienstag kriegen? 
Aufgrund der Korrespondenz die Sie mit dem Chef AApot hatten möchte ich festhalten, dass der Oberfeldarzt für die 
Medizinischen/gesundheitlichen Belange der Armee zuständig ist. 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung,  
Bevölkerungsschutz und Sport VBS  
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Schweizer Armee  
Sanität  
 

  
 
A Stab – Sanität 
Worblentalstrasse 36 
CH-3003 Bern 
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Von: BAG
Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2022 15:24
An:  LBA
Cc: h 

Betreff: AW: Infonotiz

Lieber  
Besten Dank für Ihren geschätzten Input, den wir in die Infonotiz integriert haben. 
Liebe Grüsse 

 
 

Von: @vtg.admin.ch>  
Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2022 06:43 
An: @bag.admin.ch> 
Cc:  

 
Betreff: AW: Infonotiz 
Priorität: Hoch 
 
Guten Tag  
 
Wie gewünscht sende ich Ihnen das Dokument mit der Rückmeldung der Armeeapotheke zurück. 
Die Angaben sind als Kommentare im Dokument eingefügt. 
 
Danke für die Berücksichtigung der Eingaben. 
 
Freundliche Grüsse und einen erfolgreichen Tag wünscht 
 

 
 

  
 

Eidgenössisches Departement für Verteidigung,  
Bevölkerungsschutz und Sport VBS  
Schweizer Armee  
Logistikbasis der Armee  
Worblentalstrasse 36, CH - 3063 Ittigen  

 
  

 
www.armeeapotheke.ch  
 
 
 
 
 
Von: @bag.admin.ch>  
Gesendet: Freitag, 3. Juni 2022 15:26 
An: @vtg.admin.ch>; @vtg.admin.ch> 
Cc:  
Betreff: AW: Infonotiz 



2

 
Lieber  
Lieber  
Ja klar, wir freuen uns auf Ihr Feedback- denken Sie, es ist möglich, am Dienstag bis 16:00 Ihre Rückmeldung zu 
erhalten?  

 hat uns bereits Inputs zur versendeten Notiz gegeben, welche wir eingepflegt haben. Sie können 
gerne auf dieser Notiz Ihre Inputs ergänzen. 
Liebe Grüsse 

 
 

Von: @vtg.admin.ch>  
Gesendet: Freitag, 3. Juni 2022 12:28 
An: @bag.admin.ch> 
Betreff: WG: Infonotiz 
Priorität: Hoch 
 
Hallo  
 
Wegen der Abwesenheitsnotiz von  leite ich dieses Mail Ihnen weiter. 
 
Freundliche Grüsse und schöne Pfingsten 
 

 
 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung,  
Bevölkerungsschutz und Sport VBS  
Schweizer Armee  
Sanität  
 

  
 
A Stab – Sanität 
Worblentalstrasse 36 
CH-3003 Bern 
 

  
) 

 

 
 

Von:  ASTAB  
Gesendet: Freitag, 3. Juni 2022 12:25 
An:  BAG < > 
Betreff: Infonotiz 
Priorität: Hoch 
 
Guten Tag  
 
Unsererseits ist der Termin von heute 13:30 nicht einzuhalten. 
Könnten wir eine Verlängerung bis am Dienstag kriegen? 



3

Aufgrund der Korrespondenz die Sie mit dem Chef AApot hatten möchte ich festhalten, dass der Oberfeldarzt für die 
Medizinischen/gesundheitlichen Belange der Armee zuständig ist. 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung,  
Bevölkerungsschutz und Sport VBS  
Schweizer Armee  
Sanität  
 

  
 
A Stab – Sanität 
Worblentalstrasse 36 
CH-3003 Bern 
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 BAG

Von:  ASTAB < @vtg.admin.ch>
Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2022 16:09
An:  BAG
Cc:  

Betreff: Infonotiz BR Affenpocken
Anlagen: EDI_BR Infonotiz Affenpocken Entwurf_V12_ _clean_ .docx

Sehr geehrter  
 
Besten Dank für die Gelegenheit, zu beiliegender Infonotiz Stellung nehmen zu können. Unsererseits 
(ASTAB-San) haben wir die Zahlen ergänzt zur Beschaffung des Pockenimpfstoffs 3. Generation und des 
antiviralen Medikaments für die Armee. Der Einfachheit halber haben wir unseren Beitrag direkt in die 
bereits von der Armeeapotheke kommentierte Version des Dokuments hineingeschrieben. Obschon die 
Beschaffung seit mehreren Jahren geplant war, wurde diese bisher nicht freigegeben und deshalb auch 
nicht budgetiert.  
 
Wir empfehlen, die Infonotiz sprachlich noch zu überarbeiten. 

Freundliche Grüsse 
 

_______________________________________ 
 

 
 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport VBS 
Schweizer Armee 
Armeestab - Sanität 
 
Worblentalstrasse 36; CH-3003 Bern BE 
Mailto:  

 
 

www.armeesanitaetsdienst.ch 
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 BAG

Von:  BAG
Gesendet: Mittwoch, 8. Juni 2022 17:13
An:  ASTAB
Cc:  

Betreff: AW: Infonotiz BR Affenpocken
Anlagen: Informationsnotiz_Affenpocken_20220608.docx

Sehr geehrter  
 
Vielen Dank für Ihre Stellungnahme. Gerne schicken wir Ihnen die finale Informationsnotiz zu Ihrer 
Durchsicht. Allfälliges Feedback können wir bis heute 18:00 entgegennehmen. 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 
 
 
Von:  ASTAB @vtg.admin.ch>  
Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2022 16:09 
An:  BAG @bag.admin.ch> 
Cc:  

 
 

Betreff: Infonotiz BR Affenpocken 
 
Sehr geehrter  
 
Besten Dank für die Gelegenheit, zu beiliegender Infonotiz Stellung nehmen zu können. Unsererseits 
(ASTAB-San) haben wir die Zahlen ergänzt zur Beschaffung des Pockenimpfstoffs 3. Generation und des 
antiviralen Medikaments für die Armee. Der Einfachheit halber haben wir unseren Beitrag direkt in die 
bereits von der Armeeapotheke kommentierte Version des Dokuments hineingeschrieben. Obschon die 
Beschaffung seit mehreren Jahren geplant war, wurde diese bisher nicht freigegeben und deshalb auch 
nicht budgetiert.  
 
Wir empfehlen, die Infonotiz sprachlich noch zu überarbeiten. 

Freundliche Grüsse 
 

_______________________________________ 
 

 
 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport VBS 
Schweizer Armee 
Armeestab - Sanität 
 
Worblentalstrasse 36; CH-3003 Bern BE 
Mailto:  
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www.armeesanitaetsdienst.ch 

 

 



Von:  BAG
An:  ASTAB
Cc:

Betreff: AW: Impfstoff 3. Generation Pocken/Affenpocken
Datum: Freitag, 24. Juni 2022 09:21:27
Anlagen: image001.png

image002.png

Lieber 
Besten Dank für die Präzisierung. Die letzte BR-Sitzung ist ja nächste Woche und dann erst
wieder mit August. Ist ein Zirkularbeschluss geplant?
Betreffend Menge: wir gehen im Moment von 2'000 Dosen aus. Aber wie mit 
besprochen, bin ich der Meinung, dass wir bei Bedarf einfach von euren Impfdosen benützen
würden, und dann wieder nachbestellen. Der Einkauf und die Lagerung wäre ja sowieso bei der
AApot, das ist m.W. schon vorbesprochen. Aber lass uns die Einzelheiten noch besprechen, du
kannst aber bereits mit 2'000 Dosen für uns rechnen.
Ich bin dankbar, wenn du die weiteren Schritte mit  besprichst, resp. sie wird dir
sagen können, wer bei uns dafür verantwortlich ist.
Herzlichen Gruss

 

Von:  ASTAB @vtg.admin.ch> 
Gesendet: Freitag, 24. Juni 2022 06:48
An:  BAG @bag.admin.ch>
Cc: 

Betreff: AW: Impfstoff 3. Generation Pocken/Affenpocken
 
Sehr geehrte Frau Direktorin BAG
Werte 
 
Ich verschriftliche, was ich am Telefon gesagt habe:

•       Die Gespräche mit Bavarian Nordic bezüglich Impfstoff laufen gut; wir haben
aber noch keine definitiven Zusagen, was Preis und Lieferbarkeit betrifft;

•       Sobald sich die Angaben konkretisiert haben, werden wir mit einem Antrag an
die C VBS gelangen für die Beschaffung. Wir hoffen, dass dies in 1-2 Wochen
der Fall ist;

•       Wir werden zwei Optionen vorschlagen: den vollen Bedarf abdecken für den
Armeeeinsatz, oder einen Teilbedarf;

•       Wir nehmen den Bedarf des BAG auf und integrieren diesen als Option für den
Bezug durch das BAG in das zu beschaffende Mengengerüst in beiden oben
genannten Optionen.

 
Da dies ein Bundesratsgeschäft ist, wird es wohl Ende Juli werden bis zur Behandlung.
Wir sind an einer raschen Beschaffung interessiert.
 
Dürfte ich Dich bitten, mir die Mengen Impfstoff und TPOXX noch zu melden, welche
das BAG optionalisieren möchte?



 
Herzlichen Dank!
 
Freundliche Grüsse

 
_______________________________________

Eidgenössisches Departement für Verteidigung,
Bevölkerungsschutz und Sport VBS
Schweizer Armee
Armeestab - Sanität

Worblentalstrasse 36; CH-3003 Bern BE
Mailto:

www.armeesanitaetsdienst.ch
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Von:  BAG @bag.admin.ch> 
Gesendet: Donnerstag, 23. Juni 2022 17:53
An: ASTAB < @vtg.admin.ch>
Cc: 

Betreff: Impfstoff 3. Generation Pocken/Affenpocken
 
Lieber 
 
Besten Dank für deinen Anruf vorhin und besten Dank an den CdA für das rasche Reagieren. Ich
fasse zusammen:

-          Ihr geht nächste oder übernächste Woche zur DV um die Bestätigung für die 60'000
Impfdosen für 30'000 AdA zu besorgen

-          Ihr seid bereit, uns bei Bedarf 2'000 Dosen abzugeben, je nachdem auch mehr.
-          Die Verhandlungen mit Bavarian Nordic laufen, es sieht gut aus. Ihr rechnet mit

Lieferung Ende Juli.



 
Wenn ich alles richtig verstanden und wiedergegeben habe, bestätige ich sehr gerne, dass wir an
einer solchen Zusammenarbeit sehr interessiert sind.
 
Darf ich dich/euch bitten, uns regelmässig aufzudatieren?
 
Herzlichen Gruss

 

 
Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG

Schwarzenburgstrasse 157, CH-3003 Bern

www.bag.admin.ch
 
 
 



Von:  LBA
An:  BAG
Betreff: AW: MPX Impfstoffbeschaffung Update
Datum: Mittwoch, 13. Juli 2022 17:51:55

Chère Madame,
Merci cordialement pour cette information supplémentaire.
Je prends note de la position de Swissmedic à propos le sujet « importation ».
 
Par rapport au sujet « administration » d’un médicament prêts à l’emploi non autorisé, Swissmedic ne
prend pas de position dans son évaluation écrite.
Je vous conseille d’élaborer cette question demain dans la discussion.
 
Avec mes meilleures salutations
 

 
 
 
 

 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung,
Bevölkerungsschutz und Sport (VBS)
Logistikbasis der Armee (LBA)
Armeeapotheke
 
Worblentalstrasse 36, CH-3003 Bern

      

 

www.armeeapotheke.ch
www.logistikbasis.ch
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
------------------------------------------
 

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 13. Juli 2022 17:28
An:  LBA < @vtg.admin.ch>
Cc: 

Betreff: RE: MPX Impfstoffbeschaffung Update
 
Cher Monsieur,
 
Merci pour cet email. Ma collègue  m’a rappelé que nous avions reçu une évaluation
écrite de la part de Swissmedic à ce propos. Je vous l’a met en pièce jointe.
 
Lors de la séance demain, je vais demander une séance de suivi en votre présence et éviter
d’aller dans les détails. Nous aurons ainsi tous les mêmes informations.



 
Cordialement,

 

De :  LBA @vtg.admin.ch> 
Envoyé : mercredi, 13 juillet 2022 17:07
À : @bag.admin.ch>
Cc : 

Objet : AW: MPX Impfstoffbeschaffung Update
 
Sehr geehrte Frau 
Besten Dank für die Information. Leider werde ich am Call nicht teilnehmen können.
Dennoch habe ich mit meiner Regulatory Affairs Abteilung heute kurz Rücksprache genommen und
ich möchte gerne noch folgende Gedanken zur Beschaffung von Impfstoff und Therapie mitgeben:
 

1)      Bis anhin konnte die AApot nicht in der CH zugelassene Arzneimittel basierend auf dem Art.
49 der AMBV einführen.
Der Art. 49 besagt, dass Import für uns erlaubt ist, wenn:

a.       das Arzneimittel für eine bestimmte Patientin oder einen bestimmten Patienten oder
für Notfälle bestimmt ist (Abs 1)

Des Weiteren gibt es zusätzliche Kriterien, die jedoch für unsere Diskussion kaum relevant
sind, da für Imvanex® od. TPOOX® alle erfüllt sind.
 

Was unserer Regulatory Affairs auffällt ist, dass der beabsichtigte Impfstoff und die Therapie im
vorliegenden Fall NICHT «einem bestimmten Patienten» und auch NICHT «für Notfälle» bestimmt
sind. (das war bei anderen Arzneimittel jeweils gegeben).
=> Dürfte also die AApot dennoch beide Produkte einführen ? Diese Frage müsste erst noch Seitens
AApot mit Swissmedic weiter geklärt werden !
 

2)      Wie sieht es mit der Bewilligung für eine Anwendung durch eine Medizinalperson von in der
CH nicht zugelassenen Arzneimitteln aus ?
=> hier vermuten wir, dass analoge Regelungen vorherrschen und es müsste geklärt werden,
ob man die nicht zugelassene Impfung überhaupt ohne spezielle Bewilligung anwenden darf.

Als Vergleich haben wir die Situation der COVID-Impfung zu Beginn der Pandemie im 2020
reflektiert. Da musste – so glauben wir – auch erst die (Sonder)Zulassung durch Swissmedic
gewährleistet werden, bevor die allererste Impfdosis verabreicht werden konnte.

 
Diese Beiden Gedanken gebe ich gerne mit für die Diskussion morgen mit Swissmedic.
 
Freundliche Grüsse

 
 
 

 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung,
Bevölkerungsschutz und Sport (VBS)



Logistikbasis der Armee (LBA)
Armeeapotheke

Worblentalstrasse 36, CH-3003 Bern
      

www.armeeapotheke.ch
www.logistikbasis.ch
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
------------------------------------------

Von: @bag.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 13. Juli 2022 12:29
An: @bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>; �
bag.admin.ch>; 

@bag.admin.ch>; @vtg.admin.ch>;�
@vtg.admin.ch>;  LBA <

vtg.admin.ch>
Betreff: RE: MPX Impfstoffbeschaffung Update

Chers tous,

Pour votre information, Swissmedic a mis à l’ordre du jour de l’échange Swissmedic-GS-EDI-OFSP�
de demain la thématique de l’achat centralisé des vaccins contre la variole du singe. Je vais ainsi�
pouvoir les informer des travaux en cours.

Cordialement,

-----
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De :  BAG @bag.admin.ch> 
Envoyé : jeudi, 4 août 2022 11:37
À :  ASTAB @vtg.admin.ch>
Objet : Telefon
 
Sehr geehrter , Lieber 
Ich möchte mich heute kurz telefonisch mit Ihnen zum Thema Impfstoff gegen Affenpocken
austauschen. Es eilt leider sehr, da wir den BRA nun vorbereiten und kurz von Ihnen hören
möchte, wo Sie damit stehen. Wann kann ich Sie erreichen?
Besten Dank und herzlichen Gruss

 

 
Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG

Schwarzenburgstrasse 157, CH-3003 Bern

www.bag.admin.ch
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 BAG

Von:  BAG
Gesendet: Montag, 15. August 2022 13:01
An:  LBA
Cc:
Betreff: AW: Affenpocken

Sehr geehrter Herr  
 
Im Rahmen einer kurzen Vorkonsultation hat die EFV beantragt, dass die Verteidigung die Kosten für 
Lagerung/Distribution und das BAG die Kosten für die klinischen Experten jeweils in ihrem Eigenbereich 
kompensieren müssen. Weil wir erfahrungsgemäss kaum Chancen haben gegen einen solchen Antrag, haben wir die 
beiden erwähnten Positionen gestrichen und hoffen diesbezüglich auf Ihr Verständnis. 
 
Vielen Dank und beste Grüsse 
 

 
 

  
Eidgenössisches Departement des Innern EDI 
Bundesamt für Gesundheit BAG 
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3003 Bern 

 
 

www.bag.admin.ch 
 
 
Von:  LBA < @vtg.admin.ch>  
Gesendet: Montag, 15. August 2022 12:53 
An:  BAG @bag.admin.ch>;  BAG @bag.admin.ch>;  

 BAG @bag.admin.ch> 
Betreff: Affenpocken 
 
Sehr geehrter , geschätzte Herren 
 
Vielen Dank für die Möglichkeit der Stellungnahme bei der Ämterkonsultation zu Affenpocken. 
Wir haben in der Vor-Vernehmlassung Logistikkosten von CHF 85'000.- für die Lagerung und Distribution der 
Impfstoffe geltend gemacht. Leider sind diese in den aktualisierten Papieren nicht mehr ersichtlich. Könnten Sie mir 
mitteilen, wieso diese Kosten nicht mehr aufgeführt werden bzw auf welche Kreditgefässe wir diese Kosten buchen 
sollen? 
 
Für Ihre Rückmeldung bedanke ich mich. 
 
Viele Grüsse 
 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport VBS 
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 BAG

Von:  BAG
Gesendet: Montag, 15. August 2022 14:24
An:  LBA
Cc:
Betreff: AW: Affenpocken

Lieber  
 
Die Frage zu den Verhandlungen und Verträgen müsste  beantworten. Er wird morgen 
Dienstag wieder im Büro sein. 
 
Beste Grüsse und schöner Nachmittag 

 
 
Von:  LBA < @vtg.admin.ch>  
Gesendet: Montag, 15. August 2022 14:07 
An:  BAG @bag.admin.ch> 
Cc:  
Betreff: AW: Affenpocken 
 
Geschätzter  
 
Vielen Dank für die Erklärungen.  
 
Eine weitere Frage zum konkreten weiteren Vorgehen: Werden die Verträge zu den Impfstoffen und 
Medikamenten analog COVID durch das BAG ausgearbeitet und das VBS / LBA / AApot wird involviert 
oder beginnt die AApot von Grund auf eine Vertragsverhandlung mit den beiden Herstellern? Bisher hatte 
die AApot weder zum einen noch zum anderen Hersteller geschäftliche Kontakte, auch nicht in den 
vergangenen Wochen betreffend Affenpocken. 
 
Viele Grüsse 
 

 
 
Von: @bag.admin.ch>  
Gesendet: Montag, 15. August 2022 13:01 
An: LBA @vtg.admin.ch> 
Cc:  
Betreff: AW: Affenpocken 
 
Sehr geehrter  
  
Im Rahmen einer kurzen Vorkonsultation hat die EFV beantragt, dass die Verteidigung die Kosten für 
Lagerung/Distribution und das BAG die Kosten für die klinischen Experten jeweils in ihrem Eigenbereich 
kompensieren müssen. Weil wir erfahrungsgemäss kaum Chancen haben gegen einen solchen Antrag, haben wir die 
beiden erwähnten Positionen gestrichen und hoffen diesbezüglich auf Ihr Verständnis. 
  
Vielen Dank und beste Grüsse 
  

 
 

  
Eidgenössisches Departement des Innern EDI 
Bundesamt für Gesundheit BAG 
Schwarzenburgstrasse 157, CH-3003 Bern 



2

 
 

www.bag.admin.ch 
  
  
Von:  LBA < @vtg.admin.ch>  
Gesendet: Montag, 15. August 2022 12:53 
An: @bag.admin.ch>; @bag.admin.ch>;  

 
Betreff: Affenpocken 
  
Sehr geehrter  geschätzte Herren 
  
Vielen Dank für die Möglichkeit der Stellungnahme bei der Ämterkonsultation zu Affenpocken. 
Wir haben in der Vor-Vernehmlassung Logistikkosten von CHF 85'000.- für die Lagerung und Distribution der 
Impfstoffe geltend gemacht. Leider sind diese in den aktualisierten Papieren nicht mehr ersichtlich. Könnten Sie mir 
mitteilen, wieso diese Kosten nicht mehr aufgeführt werden bzw auf welche Kreditgefässe wir diese Kosten buchen 
sollen? 
  
Für Ihre Rückmeldung bedanke ich mich. 
  
Viele Grüsse 
  

 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
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